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Konkurse — Failliies — Fallimenti

Die Konkurse und Nnchlassvortriige
werden am Mitlworli lind am Sainstafi
veröffentlicht. Die Auftrüge müssen spätestens

Mittwoch, niorqcns um t! I hr, bezw.
am l'rciliui um 12 l lir, beim Bnremi des

Schweiz. Ilandelsamtsblnlles, Efl'inijer-
slrnvsc 3 in llern, eingelangt sein.

Des faillites et les concordats sont
publics chaque luercrcdi et sniuedi. Des
ordres doivenl parvenir au linreun de In
Fenille ofticielle suissc du commerce,
E(ilni|erstrasse 3, ä Derne, au pins laid ä
8 heu res lc mcrcrcdi et ii midi lc vendredi.

Kcskuiseroffoiir.gen —
(SchKG 231, 232.)

(V/.G vom 23. April 1920, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gemcinschuldncr und
alle Personen, die auf in Händen eines
Griiumscliiildiicrs befindliche Ycrmügcns-
sliickc Ans]>ruc]i maclicn, werden
aufgefordert, binnen der Iüngabetrisl ihre
Forderungen oder Ansprüche linier Ein-
lcgung der Beweismittel (Seluildschcinc,
ISiii hausziigc usw.) in Origin."] oder ..nillich
l)"glaubiglcr Abschrift dein betreffenden
Konl.ur-aml einzugeben. Mil der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmeinschuldncr der Zinscninuf liir
alle Forderungen, mit Ausnahme der
pfandvcrsichcrlcn, auf (Sehl-CG 209).

Die Gi undpfandgläubigcv haben ihre
Forderungen ui Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und glciciizcitig aueli
anzugeben, ob die Kapitalfordermig schon
faltig oder gekündigt sei, allfäliig für
weichen Betrug und auf weichen Termin.

Die Inhalier von Dicn.slbnrkciLcn, welche
unlcr dem früheren kantonalen Itccht
ohne Eintragung in die öffentlichen Bücher
entstanden und noch nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Finlcgung anfälliger Beweismittel
in Original oder amtlieh beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkursamt

einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dicnslbavkeilcn können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend gemacht
werden, soweit es sieb nicht um Beeilte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gemcinschuldncr sich binnen der Eingabefrist

als solche anzumelden bei Straffolgcn
im Unterlassungsfälle.

"Wer Sachen eines Gcmcinschuidiicrs
als Pfandgläubiger oder aus andern Gründen

besitzt, hat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Isingabcfrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu steilen
bei Straffolgcn im Unterlassungsfälle; im
Ealle ungerechtfertigter Unterlassung
erlischt z.udcm das Vorzugsrecht.

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandlilcl auf den Liegenschaften
des Gcmcinschuidiicrs weiterverpfändet
worden sind, haben die Pfandlilcl und
Prandverschreibungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Glaubigcrvcrsammlungcn können
auch Milschuhtncr und Bürgen des Gc-
meinschuklncrs sowie Gcwalirsptliehtigc
beiwohnen.

Oaverturas de fatüifes
(L. P. 23i. 232.)

(O. T. ft-d. du 23 avril 1920, art. 29, 123.)

Lcs criancicrs du failli et lous ccux qui
onl des revcndicalions ä cxcrccr sollt
invites ä produirc, dans le clülai five pour
lcs productions, leurs crörmccs ou
revcndicalions ä l'officc et ä lui rc me lire leurs
moyens de preuve (litres, cxlraits de livres,
etc cn original ou on copie uullicnli-
quc. L'ouvcrlurc de la faillilc arrülc,
a l'ügnrd du failli. lc cours des intcrcts
de loulc creance non gnranlic par gage
(U. P. 209).

Des lilulaircs de crcanccs garanlics |iar
gagc immobilicr doivenl nmionecr leurs
cröanccs eil indiquant söparömciil lc
capital, lcs inlcrCIs et les frais, el dire
egalemcut si le capilnl est dejä Crhu ou
dönoned au rcmboursciuent, pour ipiel
monlnnl et pour quelle dale.

Lcs tilulaircs de servitudes nücs sous
l'cinpirc de l'niicicn. droit rnnlonal sans
inscription aux rcgislrcs publics et non
encore inscrilcs, sollt invites ä produirc
leurs droits a i'nffiec des faillites dans les
20 jours, cn joignanl ä ocllc production
lcs moyens de preuve qu'ils posscdcnt,
cn original ou cn copie cerlificc cmiformc.
Lcs servitudes (jui n'auronl pas öl t an-
noncics nc scronl ]>as opj >nviblcs ä nn
aequereur de Imune foi de l'iiiuiicuhlc
greve, ä mollis qu'il nc s'agissc de droits
qui, d'apres le ende civil cyalcmcnl, pro-
duiscnl des effets de nature vCclie meine
cn l'abscncc d'inscriplion au regislrc
foucicr.

Lcs dcbilcurs du failli soul tenus de
s'annoncer sous lcs peines de droit dans
lc (lülai lixi pour les productions.

Crux qui dllirnncnl des liicns du failli,
cn qunlitö de crGuicicrs gagislcs ou ä

qurlquc litre que ec soil, sollt tonus de les
metlrc ä la disposition de l'officc dans lc
döl.ai fixe pour lcs productions, lous droits
reserves, faule de quoi, its cneourrowl lcs
peines prövues par la loi et scronl düclius
de Icur droit de pnRercncc, cn eas d'oinis-
sion inexcusable.

Lcs cröaneicrs gagislcs et loutes lcs

personncs qui delicnncnt des litres garanlis
par unc hypolhequc Sur lcs iinmeublcs du
failli sont Icnus de remeltrc leurs litres
ä l'officc dans lc mCmc dälal.

Lcs cod t-bi leurs, cautions et aulrcs
garanls du failli onl lc droit d'assislcr
aux assemblies de cr&mciers.

Kt. Zürich Konknrsaml Ilöngg-Ziirich (3167'-)
Gcmoinsehuldner: D r c Ii c r - II i r t T Ii e r c s i a Frau, geb. ISS-t, von

Göttlichen (Tlnirg.au), Vertretungen in Rohprodukten für die Holzindustrie,
zur Wald ruhe, Uungerbergstrassc 56, Zürich 11-Affoltern. (Ehemann: Albert
Drchcr-IIirt. geb. 1880, Prokurist), mit AVcrkstütto in Zürich 9-Altslcttcn,
Altstctter-/Vnlkanstra$sp.

Datum der Konkurseröffnung; 13. Juni 1931, 11 Uhr.
Summarisches Verfahren, Art. 23t SchKG.
Eingabefrist: Bis 17. Juli 1931.

Kt. Basel-Stadt Konknrsaml Bascl-Sladl (3150)
Gemeinsclnildnerin: Lips, Gebr., Aktiengesellschaft,

Betrieb einer Litlio-, Buch- und Offsctdruekcrei, Eichenstrasse 33 a, in Basel.
Datum der Konkurseröffnung: 15. Juni 193-J.
Ordentliches Konkiusvcrl'ahren.
Ersto Gliiubigorvcrsainnilung: Dienstag, den 10. Juli 1931 nachmittags

3 Uhr, im Gerichtshause, Bäuinleingasse 1 (Parterre), Zimmer Nr. 7.

Eingabefrist; Bis und mit 27. Juli 1931.

Kt. Appenzell A.-Rli. Konknrsaml Yordcrluiul in Wald (App.) (3137)
Geinoinschuhlnerin: Ausgesehlagenc Verlassensehal't des verstorbenen

Lutz Emil, gewesener früherer Inhaber der Finna Emil Lutz & Co.,
Baumwollzwirncrei Allmcnsberg Walzenliauscn.

Datum der Konkinseröffiumg: 10. Juni 1931.
Lingabcfrisr: Bis und mit 4. Juli 193-1.

Diejenigen Gläubiger, die die Forderungseingabe bereits im Rcehuungs-
rufc eingegeben haben, sind einer nochmaligen Eingabe enthoben, sofern
keine Armierung eingetreten Ft.

Erste Gläiibigervevsanmtlung: Dienstag, den 3. Juli 1931, nachmittags
2 Uhr, im Gasthans '/.tun «Kreuz«, Walzonhausen.

'^.rü-Die OebieiMsehnldnerin war Eigcntiiinerin der Liegenschaften Nrn. 17t
und 171 a in Alliucupbcrg und Nrn. 124 und 125 in Siigcntoliel
YValzcnhanscii.

Im übrigen wird auf die Publikation im Amtsldaltc von Appenzell A.-Rli
und auf Art. 231 und 232 .SchKG. verwiesen.

Ct. de Vand Ojfive des jailliles de Lausuime (3138)
Failli; Garage des Entrepots S.A., Rae des Entrepots 2, a

Lausanne.
Dale du prononce: 19 juin 1931.
Faillite soiiunaire, art. 231 L. P.

Delai pour les productions des erennecs: 17 jnillet 1931.

KoSSokatioissplan —
(SchKG 219- 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichlc angefochten wird.

Kt. Zürich

Eist de collocation
(L. 1'. 219—251.)

I L'tflat do collocation, original ou voctifitj
passe en force, s'il n'csl nllnquä (laus lcs

1 dix jours par unc nclion inleiilcc dcvanl
I lo juge qui n pronoiiec la fiullitc.

(3151)Konknrsaml Unlcrslrass-'/iirieli
Ivoilokationsplan und Inventar.

Oeinriiivrlnildner: l.ütolf Leo, Finanz- lind Vermögensverwaltungen,
•Haldcnoggsleig 7, in Zürich 6.

Aufm hl Dar bis 7. Juli 1931 mittelst Klageschrift im Doppel heim Eiir/.el-
richtcr im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich.

Innert der gleichen Frist sind Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen

der Konkursmasse im Sinuc von An. 260 SchKG. dem Koukur.samt
Unlerstrass-Zürich und Beschwerden wegen der Ausscheidimg vun Kompe-
tenzs|.iickoii dem Bezirksgericht. Zürich
Verzicht darauf angenommen würde.

schriftlich einzureichen, ausoust.

(2G831)Kt. Zürich Konknrsaml Wiedikon-Ziirrh
Auflegung von Kollokationsplan und Inventar.

Abtretung von Rechtsansprüchen der Masse gemäss Art. 260 SchKG.

Im Konkurse über W e g in a u r; Haus, geb. 190-1, von RrüUcn,
Sclirciner und Glaser, wohnhaft Uellibeig^lrasse 21, in Zürich 3 (Werkstatt
Mcinrail Licnertstrasse 19, Zürich 3), li"gcu der Kollokationsplan und das

Inventar mit dem Verzeichnis der Eigentiiinsansprachen den beteiligten beim

obgenannten Konknrsaml zur Einsicht auf.
Klagen auf Anl'reht.ung des Kollokationsplaiies sind bis zum 29. Juni

1931 beim Einzelriclitrr im beschleunigten Verfahren des Bezirksgerichtes
Zürich durch Klageschrift im Doppel anhängig zu machen. Wird innert der

genannten Frist keine Klage erhoben, gill der Kollokationsplan als aner-
ka n n t.

Begehren um Abtretung der Rechtsansprüche, der Masse gemäss Art. 260

SchKG. zur Bestreitung der geltend genau Ilten Eigciitmusanspriiehc Dritter
sind ebenfalls bis zum 29. Juni 1934 bei in obgenaimten Konkursamt
anzumelden, unter Androhung des Ausschlusses im Verspütungsfalle.

Kt. Zürich Konknrsaml Scldicren (268 P,
Kollokationsplan, Inventar und Abtretung von Rechtsansprüchen.

Im Konkurse über Meyer F r e d, geb. 1878, von Düsseldorf (Pretis«cii),
Ing., wohnhaft gewesen Zavirgarlenstrassc 14, in Schlieren, nun Via Principe
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Eugcnio 36, Mailand, liegen der Kollokationsplan und das Inventar den
beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind bis zum 30. Juni
1934 mittelst Klageschrift im Doppel beim Einzclrichter im beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich anhängig zu machen, widrigenfalls
derselbe als anerkannt betrachtet würde.

Innert der gleichen Frist sind Beschwerden über die Zuteilung der Kom-
petenzstücke dem Bezirksgericht Zürich, I. Abteilung, und allfällige Begehren
um Abtretung von Rechtsansprüchen geuiäss Art. 260 SchKG., bei Vermeidung

des Ausschlusses dem Konkursamt Schlieren einzureichen.

Kt. Zürich Konkursami Thalwil (3118)
Kollokationsplan, Inventar und Abtretung von Rechtsansprüchen.
Im Konkurse der Fructa A. - G., in Thalwil, liegen der

Kollokationsplan und das Inventar den beteiligten Gläubigern beim obgenannten
Konkursamt zur Einsicht auf.

Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind bis zum 7. Juli 1934
mittelst Klageschrift im Doppcl beim Einzelrichter iin beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Dörgen anhängig zu machen, widrigenfalls
derselbe als anerkannt betrachtet würde.

Innert der gleichen Frist, sind Begehren um Abtretung von Rechtsansprüchen

der Konkursmasse im Sinne von Art. 260 SKG. bei der obgenannten
Amtsstcllc schriftlieh einzureichen.

Kt. Zürich Konkursami Wiilflingen-Winlerlhur in Winlerlhur (26851)
Neuauflage des Kollokationsplanes zufolge nachträglich anerkannter Eingabe.

Gemcinschuldncr: Vogt Walter, geh. 1905, Tabakwaren en gros,
Wülflingcrstrasse 30, Veltheim-Winterthur (bisher Verkaufslokal Bahnhofstrasse

22, Zürich 1).
Anfechtungsfrist: Bis 30. Juni 1934.

Kt. Bern Konkursami Bern (3119)
Auflage des Kollokationsplanes und des Inventars.

Gemcinschuldner: S c h ii p b a c h E r n s t, Unternehmer. Osternmndigcn.
Werkstatt: Wo rb 1 au fe i1.

Anfechtungsfrist: 7. Juli 1934.

Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadl (3152-55)
Gemeinschuldner:

1. A g u b a Aktiengesellschaft für Ucberlandtrans-
]) o r t e und Speditionen, Freiestrasse 103;

2. Geier & Buser, Zentralheizungen und gesundheitstechnische
Anlagen, .Sperrstrasse 05;

3. Spohn-Miiller Robert, Ilerrenschneiderei und Uniformenfabrikation,

sowie Handel in MilitHreffekten, Viaduktstrasse 12;
4. I'lättli A. - G., Aktiengesellschaft zur Uehernahnm und Fortführung

der Plattcnlegcrei «llofcr & Faleionc», Baumaterialien, Breisaeherstrasse
Nr. 30,

alle in Basel.

Anfechtnngsfrist: Innert 10 Tagen.

Kt. Basel-Stadt Konkursami Basel-Stadl (3156)
Im Konkurse über W e i d m a n n - R i n d e r s p a c h e r LucienJ

Technische Neuheiten, Klybeckstrasse 73, in Basel, liegen das Inventar'
mit der Atisscheidung der Kompetenzgegenstände, sowie der Kollokationsplan

den beteiligten Gläubigern beim obgenannten Konkursamt zur Einsicht
auf. Beschwerden gegen Inventur und Kompetenzausscheidnng sind bei der
Aufsichtsbehörde über das Konkursamt, Klagen auf Anfechtung des
Kollokationsplanes beim Zivilgericht anhängig zu machen, beides innert. 10 Tagen
von der Bekanntmachung an, widrigenfalls der Kollokationsplan und die
Kompetenzausscheidung als anerkannt betrachtet würden.

Abtretungsbegehren im .Sinne von Art. 260 SchKG. sind bei Vermeidung
des Ausschlusses binnen der gleichen Frist zu stellen.

Ct. de Neuchätel Office des failliles de Boudrij (3139)
Faillite de Engelhard freres S. A., fahriqne d'horlogerie et

commerce de denrees alimentaires. ä Bölc.
L'etat de collocation des crcanciers de la faillite susindiquöc pent etre

consulte l'Office des Faillitcs. Les actions en contestation de l'etat de
collocation doivent etre introduites dans les dix jonrs dater de eette
publication, sinon lc dit 6tat sera considörö comme aeeepte.

Ct. de Geneve Offiee des faillilc; de Geneve (3157)
Faillite de la S o c i 6 t 6 Im nio biliäre E a u x - V i v e s B 1 a n -

v a 1 e t S q ii a r c soeiätö anonyme, ayant son siege Ruc des Eaux-Yives 20,
ä Gcnüvc.

LV'tat de collocatiou des eräanciers de la faillite sus-indiqu6e pent ötre
consultä ä l'Office des Faillitcs. Los actions en contestation de l'ötat de
collocation doivent ötre introduites dans les dix jours dater de eette publication.
Sinon, l'6tat de collocation sera considere comme aeeepte.

Einstellung des Konkursverfahrens — Suspension de la liquidation
(ScliKO 230.) (L. P. 230.)

Falls nicht binnen z.elni Tagen ein La faillite scra clöturcle faule par les

Gläubiger die Durchführung des Konkurs- crfancicrs de röclanicr dans les dix jours
Verfahrens begehrt und für die Kosten l'npplication de la procedure en matiirc
hinreichende Sicherheit leistet, wird das de faillite et d'cn avancer les frais.
Verfahren geschlossen.

Kt. Zürich Konkursaml Aussersihl-Znrich (3202)
Ucbcr Gerber Eduard, geb. 1907, von Aarwangen (Bern), Radio-

lampon-Serviee, Handel in Radioappaiaten, General Willestrasse 8, Zürich 2,
wohnhaft llafncrstrasse 23, Zürich 5, ist durch Verfügung des Konkursrichters

des Bezirksgerichtes Zürich vom 20. Juni 1934 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des nämlichen Richters am
23. Juni 1934 mangels Aktiven eingesteht worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 7. Juli 1934 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Barvorschuss
von Fr. 600. — leistet, wird das Vcrfalircu als geschlossen erklärt.

Kt. Zürich Konkursaml Unlerslrass-Ziirieh (3158)
Gemcinschuldncr: Sticrli Gottlieb, Kaufmann, Rotbuchstrassc 11,

in Zürich 6.

Datuni der Konkurseröffnung: 14. Juni 1934.
Datum der Einstellungsverfiignng: 22. Juni 1934.
Sofern nicht ein Gläubiger bis zum 7. Juli 1934 die Durchführung des

Konkurses bogehrt und für die Kosten desselben einen Yorschuss von 400
Franken leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Kt. Bern Konkursaml Bern (3120)
Einstellung des Konkursverfahrens mangels Aktiven.

Gemeinschuldnerin: Agence Respublica S. A., Aarbergergasse 26,
in Bern.

Datum der Eröffnung: 8. Mai 1934.
Datum der obcrinstanzlichen Bcstätiguug der Konkurseröffnung: 7. Juni

1934.
Depositionsfrist: 7. Juli 1934.
Das Konkursverfahren wird mangels Aktiven eingestellt, falls nicht ein

Gläubiger innert der Depositionsfrist von 10 Tagen für die Deckung der
Konkurskosten einen Vorschuss von Fr. 400.— leistet.

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Stadl (3159)
Ueher die Firma L ü t z e 1 s c h w a b & Co.. Finanzierungen,

Steinenvorstadt 36, Basel, ist durch Verfügung des Zivilgerichtspräsidenten vom
4. Juni 1934 der Konkurs eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des
Dreiorgcrichtes am 21. Juni 1934 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 7. Juli 1934 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt, und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von Fr. 200.— leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt

Kt. Basel-Stadt Konkursaml Basel-Sladl (26S7)
Ucbcr die Firma Stern Gebäck A. G. Basel (S. A. Biscuits

E t o i 1 c Bale), Aktiengesellschaft zum Handel in Salzbrezeln, Gebäckwaren

und verwandten Artikeln, Riehenstrasse 64. in Basel, ist durch
Verfügung dos Zivilgerichtspräsidenten vom 25. April 1934 der Konkurs
eröffnet, das Verfahren aber mit Verfügung des Dreiergerichtes am 21. Juni
1934 mangels Aktiven eingestellt worden.

Falls nicht ein Gläubiger bis zum 7. Juli 1934 die Durchführung des
Konkursverfahrens begehrt und für die Kosten desselben einen Vorschuss
von Fr. 500.— leistet, wird das Verfahren als geschlossen erklärt.

Ct. du Valais Offiee des faillilcs de Sl-Mauricc (3203)
Faillie: S. A. Chateau de 1 a V o r p i 11 e r e ä Massongex.
Dato de l'ouverturc de la faillite: 15 mai 1934.
Faillite sommairc, art. 231 L. P.
La liquidation est suspendue faute par les crcanciers de reelamcr dans

les 10 jours l'npplication de la procedure en lualiere de faillite et d'en
avancer les frais.

Vsifei!üngsHs!e und Sehlussrsshnung — Tableau de distribution et compie final
(SchKG 263.) (L. P. 263.)

Kt. Bern Konkursaml Frutigen (3199)
Auflage der Verteilungsliste.

Geineinschuldner: T s c h o p p E r n s t E m i 1, gew. Hotelier, in Mülcnen.
Auflage- und Anfechtnngsfrist: Bis und init dem 12. Juli 1934.

Sehiuss des Konkursverfahrens — Cloture de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Zürich Konkursaml Riesbach-Zürich (3121)
• Das Konkursverfahren über die Firma 11 u b e r B r ii c h e r & Co.,

in Liq., ehemals Wicsenstrasse 7/9, in Zürich 8, ist durch Verfügung des
Konknrsrichtcrs des Bezirksgerichtes Zürich vom 20. Juni 1934 als
geschlossen erklärt worden.

Kt. Zürich Konkursamt Ricsbach-Ziirich (3122)
Das Konkursverfahren über die Kommanditgesellschaft II u w y 1 e r &

Co. in L i q u., Ilcrstelluug und Vertrieb von rauchvei zehrenden Apparaten,

Seeliofstrasse 3, Zürich 8, ist durch Verfügung des Konkursrichters
des Bezirksgerichtes Zürich vom 11. Juni 1934 als geschlossen erklärt
worden.

Sämtliche eingegebenen Forderungen sind bezahlt, bzw. zurückgezogen
worden.

Kt. Zürich Konkursamt Unlcrstrass-Ziirich (3123)
Gemeinschuldncr: Nachlass des verstorbenen Reinfried Heinrich,

Kaufmann, von Sehaffhausen, wohnhaft gewesen Möhrlistrasse 55,
in Zürich 6, unbeschränkt'haftender Gesellschafter der Firma Reinfried &
Cic., Uraniastrassc 9, in Zürich 1.

Datum der Schlussvcrfiigung: 19. Juni 1934.

Kt. Zürich Konkursaml Wicdikon-Zürich (3170-722)
Die nachbezeichneten Konkursverfahren siud gemäss nachstehend

erwähnten Verfügungen des Konkursricliters Zürich nach vollständiger
Durchführung als geschlossen erklärt worden:

1. Konkurs über den Nachlass des 11 cinzc-Fink beiner Waldemar,
wohnhaft gewesen Gotthelfstrassc 4, in Zürich (geweseuer

Inhaber der Firma W. Ileinze-Finkbeiner, Herren- und Damenschneiderei,
Kürschnerei und Pelzwareu, Schweizergasse 6, Zürich 1). Verfügung
datiert den 6. Juni 1934.

2. Konkurs über die Baugenossenschaft Dachslern
Altstetten-Zürich. Verfügung datiert den 22. Juni 1934.

3. Konkurs über die Finna Durussc! & Co., Farben und Lacke,
Grubcnstrassc 1—3, in Zürich 3. Verfügung datiert den 22. Juni 1934.

Ct. de Vaud Office des jaillites d'Aiglc (3148/9)
Dans son audience du 19 juin 1934, le president du Tribunal du for

a prononce la cloture des faillitcs suivnntes:
1. Ileiz-11 ess Lina, bazar, ä Ohesiöres s. Ollon.
2. Jun od Marcel, Hotel de l'Ours, ä Vers l'Eglise.

Ct. de Vaud Ofßce des faillilcs de Lausanne (3141-47)
Dans son audience du 12 juin 1934, lc president du Tribunal civil du

district de Lausanne a prononce la cloture des faillitcs de:

1. Scchaud Julien, vins, ä Faudex.
2. W e 1 c o S. A., ;i Lausanne.
3. L6vy-Bloch Marguerite, ä Lausanne.
4. Mattbey Jaquet-Jules, eaux gazeuses, ä Lausanne.
5. Succession de P i o t Julien, ä Lausanne.
6. A u x Chapcaux Paris S. A., ä Lausanne.
7. Yerli-Favrc, pension, ä Lausanne.
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am Lagerweg, Stadt- und Einwolmergemeindebezirk

Ct. de Vaud Office des failliies de Nyon (3124-26)
En son audience du 20 crt., le president du Tribunal de ee distriet a

prononc6 la cloture des faillites suivantes:
1. Soci6t6 Anonyme L e s P1 a n t a z S. A.. ä Nyon.
2. S o e i e t 6 Immobiliere «L'Esperance» S. A. ä Nyon, et
3. Gaehet Maxime, laitier. ä Nyon. •

et a prononcd eontre ee dernier une privation des droits civiques pendant
3 ans.

Ct. du Neuchätel Office des failliies de La Chaux-de-Fonds (3140)
Faflli: Gull lau ine Julien, bouehcr, Eue du Puits 3. ä La Chaux-

de-Fonds.
Date du jugement prononeant la cloture de la liquidation: 16 juin 1934.

Ct. de Neuchätel Office des failliies de La Chaux-de-Fonds (3204)
Failli: Breit mey er Georges, fabricant d'horlogcrie, ä La Chaux-

de-Fonds.
Date du jugement prononjant la cloture de la faillite: 23 jiiin 1934.

Ct. de Neuchätel Office des failliies de La Chaux-de-Fonds (3205)
Faillie: Breitmeyer-Robert et Cie., fabrique d'liorlogerie, ä

La Chaux-de-Fonds.
Date du jugement prouong.ant la cloture de la faillite: 23 juin 1934.

Konkurssieigerungen — Vente aux encheres publiques aprls failliie
(SchKG 257—250.) (L. P. 257—259.)

Kt. Bern • Konkursaml Bern (3127)
Einzige Liegensekaftssteigeruug.

Im summarischen Konkursverfahren gegen Funkhäuser Ernst,
Autogarage. Lagerweg 12, Bern, gelangt Freitag, den 27. Juli 1934, naeh-
piittags 15 Uhr, im Restaurant Simplon in Bern als eine einmalige öffentliche
Steigerung:

Bern, Grundbuehblatt Nr. 1375, Kreis V:
Eine Besitzun

Bern, enthaltend:
a) das unter Nr. 12 mit Fr. 50,700. — brandversieherte Wohnhaus;
b) das unter Nr. 12 a mit Fr. 39,600.— brandversieherte Wohnhaus mit

Garage, ohne Zugehör:
c) 6,64 Aren Hausplatz und Ilofraum.

Grundsteuersehatzung Fr. 110,400.—.
Amtliehe Sehatzung » 104,000.—.

Die Steigerungsbedingungen liegen vom 16. bis zum 26. Juli 1934 auf
der unterzeichneten Amtsstellc zu jedermanns Einsicht auf.

Es wird ausdrücklich darauf aufmerksam gemacht, dass nur diese
einzige Steigerung stattfindet und dass der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht
auf die amtliehe Sehatzung.

Bern, den 21. Juni 1934. Konkursamt Bern:
R. Hubachcr, Adj.

Ct. de Fribourg Office des failliies de la Veueyse, ä Chälel-Sl-Denis (3206) j
Vente d'immeubles. — Premifere enehöre.

Failli: Huonder Norbert, fils de Joseph, Hotel de Villc, Chätel-
St-Denis. 1 '

Date et lieu de Tendiere: 31 juillet 1934, ä 14 licurcs, ä T'IIötcl de Ville,
Ii Clifitel-St-Denis.

Ddpöt des conditions de vente, de Tdtat des eharges et servitudes, des le
16 juillet 1934.

Tmmeubles: Commune de Chätel-St-Denis.
Cadastre TAXE

Art. N0N1, LCCAL, NATURE, C0NTENANCE CADASTRALE

Fr.
L'immcuble art. 53 du registre foneier de la commune de

Chätel-St-Denis eomprenant, Ilötel, magasins, garage, hu-
anderie et place de 1291 m2 168,873.—

Estimation de Toffice: fr. 140,000. —.
Chätel-St-Denis. le 26 juin 1934. Le prepose aux Faillites.

Liegenschaftsverwertungen im Pfändungs- und Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 112; VZG Art. 29.)

Realisation des immeubies
dans la procedure de la saisie et de la realisation de gage

(L. P. 138, 1-12; O. T. led. du 23 nvril 1920, art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Plandgläubigcr
und Grundlastbcrcchligtcn die Aufforderung,

dem unterzeichneten Betreibungsami
binnen der Eingabcfrisl ihre Ansprüche
an dem Grundstück insbesondere auch
für Zinsen und Kosten anzumelden und
gleichzeitig auch anzugeben, ob die Ku-
pitalfordcrung schon fallig oder gekündet
sei, ailfailig für welchen Betrag und auf
welchen Termin. Innert der I-'rist nicht
angemeldete Ansprüche sind, soweit sie
nicht durch die öffentlichen Bücher
festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis

der Verwertung ausgeschlossen.
Innert der gleichen Prist sind auch alle

Dicnstbarkeitcn anzumelden, welche vor
1912 unter dem früheren kantonalen Rechte
begründet und noch nicht in die öffentlichen

Bücher eingetragen worden sind.
Soweit sie nicht angemeldet werden, können

sie einem gutgläubigen Erwerber des
Grundstückes gegenüber nicht mehr
gellend gemacht werden, sofern sie nicht nach
den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches
auch ohne Eintragung im Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Par la prösente, les ercanoiers gagistes
et les titulaircs de charges fonciiircs sont
sommüs de produirc A l'officc snussigin!,
dans lc dölai fixe pour les productions,
leurs droits sur l'immcuble, nolammcnt
lours reclamations d'intörcls et de frais,
et de faire savoir cn meine temps si la
creance cn capital est dcjA iclmc ou di-
noncec au rcmboursemcnl, lc eas öclicanl
pour quel monlant et pour quelle date.
Les droits noil annonccs dans cc ddl.ii
seront cxclus de la repartition, pour au-
tanl qu'ils nc sont pas constates par les
rcgislrcs publics.

Dcvronl clrc annoncdes dans le mCmc
dclai tontes les servitudes qui ont pvis
naissancc avanl 1912 sous 1'cmpirc du
droit cantonal ancicn et qui n'ont pas
encore eie inscrilcs dans les rcgislrcs publics.
I.es servitudes non annoncdcs nc seront pas
opposablcs a l'acquörcur de bonne foi dc
l'immcuble, a moins que, d'apris lc code
civil Suisse cllcs nc produiscnl des cffcts
de nature rdtile mcmc en 1'abscucc d'ins-
ciiption au rcgistrc foncicr.

Kt. Zürich (3169=)Bclreibuuqsaml Zurich 6

Erste Steigerung.
Schuldnerin: GenosscnschaftSehindlerhof, Sitz Langstrasse

Nr. 63 Zürich 4.

Pfandeigentümerin: Dieselbe.
Ganttag: Mittwoch, den 22. August 1934, nachmittags 4 Uhr.

Gantlokal: Restaurant «Lindenbacherhof» (Herzog), Lindenbacbstrasse
Nr. 56.

Auflegung der Gantbedingungen: .Vom 30. Juli 1934 an.
Eingabefrist: Bis 17. Juli 1934.

Gruudpfand:
Grundprotokoil Untorstrass Bd. 30, Seite 562.

Grundplan Blatt 13: Kataster Nr. 2495.
1. Ein Wohnhaus Ecke Sehindler&trasso 14/Lindenbaeli«tras$c. in Uuter-

strass-Zürich 6. unter-Assek. Nr. 1S47 für Fr. 323.000.— brandver-i
siehert. Schätzung 1931.

2. Vier Aren 46,1 m- Land, nämlich:
20S,S m- Gebäudegrund fläche,
237,3 m2 Ilofraum.

Grenzen laut Plan und Kataster.
Betreibungsamtliche Schätzung Ft. 300,000. —.
Der Erwerber bat au der Steigerung, unmittelbar vor dem Zuschlag,

auf Abrechnung an der Kaufsumme, Fr. 2000. — in gesetzlicher Barschaft
zu bezahlen. Im übrigen wird auf die Stcigcrungsbcdingungcn verwiesen.

Zürich, den 27. Juni 1934. Betroibiingsamt Zürich 6:

E. Bühler.

(316S2)

Nebelbacb,

Kt. Zürich Belreibunqsaml Zürich S

Erste Steigerung.
Schuldnerin: Immobiliengcnosscn schalt

Sitz Freiestrasse 27, Zürich 7.

Pfandeigentümerin: Obige.
Ganttag: Freitag, den 3. August 1934, naehmittags 4 Uhr.
Gantlokal: Restaurant «Casino Zilriehhorn», Züriehhornstrassc, in

Zürich S.

Auflegung der Gantbedingungen: Vom 20. Juli 1934 an.
Eingabefrist: Bis 17. Juli 1934.

Grundpfand:
Laut Auszug aus dent Grundprotokoll Riesbach A 29, Seite 226.

Kat, Nr. 2154. Plan Blatt 32.

1. Ein Wohnhaus an der Seefeldstrasse Pol. Nr. 212, Ecko Nebelbaeli-
strassc, in Zürich 8, unter Assek. Nr. 1990 für Fr. 294,000. —
assekuriert. Schätzung 1924.

2. Drei Aren 59,2 m2 Gebäudegrundfläche, Ilofraum und Vorgarten
daselbst.

Grenzen und Grunddienstbarkeiten laut Grundprotokoil.
Betroibungsamtliehe Schätzung von Ziffer 1 und 2: Fr. 230,000.—.
Der Käufer hat an der Steigerung, unmittelbar vor dem Zuselilago auf

Abrechnung an der Kaufsumme Fr. 5000.— bar zu bezahlen; im übrigen
wird auf die Steigermigsbedingnngcu verwiesen.

Zürich, den 27. Juni 1934.

Kt. Basel-Stadt

Betroibungsamt Zürich S:

Ed. Acppli.

(2688)Belreibungsaml Basel-Sladl
Grundstück-Versteigerung. — Erste Gant,

i Donnerstag, den 9. August 1934, vormittags 11 Hiir, wird im Gerichts-
gcbilude, Bäumleingasse 3, J. St., im Zivilgerielitssaal, infolgo Grund pfand-
botroibung das naelivcrzeichnctc der Aktiengesellschaft für
Verwertung von Liegenschaften, Firma in Basel, geliörendo
Grundstück gerichtlich versteigert:

Sektion I, Parzelle 3698, haltend 5 Aren 4 m2, mit Wohnhaus, In den
Ziegelhöfen 18, Werkstatt- und Garagegcbäudo.

Brandsehatzimg: Fr. 97,500.—.
Die amtliche Schätzung des Grundstückes beträgt Fr. 110,000.—.
Beim Zuschlag sind Fr. 1700.— (Handänderungssteucr und lnutniassi

liehe Kosteu) in bar zu erlegen.
Eingabefrist: Bis zum 17. Juli 1934.
Die Pfandgläubiger werden ersneht, Iiis zum gleichen Datum die Pfand-

litel einzusenden. Sollten sie dieser Aufforderung nicht nachkommen, so

würde eine allfällige, durch die Vorsteigerung notwendig werdende
Abschreibung oder Löschung im Grundbuclie gleichwohl vorgenommen.

Die Steigerungsbedinguigen liegen bei der -unterzeichneten lleliördo
(Liegenschaftverwaltnng) vom 27. Juli 1034 an zur Einsicht auf.

Basel, den 27. Juni 1934. Betroibiingsamt Basel-Stadt.

Kacfölassmträge — Concordats — Concordati

Kaehlassfundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(SchKC. 295, 290, 300.)

Sursis concordataire et appel aux cr6anciers
(L. P. 295, 290, 300.)

Les dübitcurs ci-apres out oblcnu un
sursis umcordalniic dc deux inois.

Les cvcnncicrs sont invites A prodniro
leurs ci&mccs nuprös du coininissuirc daus
lc döhii fixö pour les productions sous
peine d'etre cxclus des deliberations
relatives :ui concordat.

Unc asscmblG; des cn'ancicrs est eon-
voquec pour in dale indiqudc ci-dcssous.
Les creunciers pciivrnt picndrc eonuals-
sanec des plfcccs pendant les dix jours qui
pröcödcnl l'nsscmblcc.

Den liachbcnanntcn Schuldnern 1st für
die Dauer von zwei Monaten eine Nucli-
lasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden uufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabcfrisl beim .Sach¬

walter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den

Verhandlungen über den Nacliiassveiling
nicht stimmberechtigt wären.

Eine Cläubigcrvcrsairimlimg ist auf den

imtcn hiefür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zolin Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Kt. Luzern Konkurskreis Luzern (3207)
Schuldner: II o d o 1 Fritz, Kolonialwaieii. Haliüburgerstnissc Nr. 40,

Luzern.
Dalum der Sturidungfiliewilligung durch Entscheid des Anilsgcrichts-

vizepräsidenten von Uiiyrn-Stadt: 20. Juni 1934.
Sachwalter: Leo Balnicr-Ott, Jnkayo- und Siu-hwalterburcaii, llirschen-

graben 40, Luzern.
Eingabefiist: Bis lind mit 20. .Juli 1031.

Die Gläubiger werden aufgefordmt ihre Forderungen, berechnet auf den.

26. Juni 1934 innert der Eingabefrist Imim Sachwalter anzumelden.
Glüubigerversamiriliing: Donnerstag, d 11 9. August 19:11, riaeluiiilt-'gs

%B Uhr, im Höfel «Klitli», lliil ligasse 4, Luzern.
Frist, zur Einsicht der Akten: Vom 31. Juli 1931 an im Bnicuu des

Sachwalters.
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Ct. de Fribourg Ojfiee.des faHUles de la Sarine, ä Fribourg
'

(3200)
Debiteur: Ruf Arnold, fils d'Arnold, de Murgenthal, commerce de

fer, quincaillerie et machines, k Fribourg.
Date de l'octroi du sursis: 25 juin 1934.
Commissaire: Office des Faillites de la Sarine ä Fribourg.
Delai pour lcs productions: 20 juillet 1934.
Assemble des cröanciers: Mardi 7 aoüt 1934, ä 11 heurcs, ä la Salle

du Tribunal, Maison de Justice, k Fribourg.'
Exrmcn des piöces: Des le 27 juillet 1934.

Kt. Graubiinden Konkurskreis Oberengadin (3208)
Schuldner: Locher Johann, in Samaden.
Datum der Stundungsbcwilligung durch Entscheid des Ausschusses des

Kreisgerichtes Oberengadin: 14. Juni 1934.
Sachwalter: Dr. V. Cloötta, St. Moritz.
Eingabefrist: Binnen 20 Tagen seit der öffentlichen Bekanntmachung.
Die Gläubiger werden hiemit aufgefordert, ihre Forderungen und

sonstigen Ansprüche bei dem von der Nac-hlassbehördc ernannten Sachwalter
anzumelden. Verspätete oder gänzliche Unterlassung der Anmeldung hat
zur Folge, dass die betreffenden Gläubiger bei den Verhandlungen über den
Nachlassvertrag nicht mitstimmen können.

Gläiibigervcrsammlung: Montag, den 30. Juli 1934, vormittags 10 Uhr,
im Gemeindehaus St. Moritz.

Aktcnauflage: Während. 10 Tagen vor der Glüubigervcrsammlung auf
dem Bureau des Sachwalters.

Verlängerung der Nachlassiundung — Prorogation du sursis concordataire
(SchKG 295, Abs. 4.) ' (L. P. 295, al. 4.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Kgon (3128)
Debiteur: R a s b a c h U c i n z Pötcric Artistique, k Nyon.
Sursis concordataire prolongö de deux mois des le 16 juillet 1934 par

decision du 21 juin du president du Tribunal.
L'asscrriblöc des creanciers. fixö au 2 juillet 1934, est renvovec au

29 aoüt 1934, k 15 hcurcs, dans une des Salles du Chateau k Nyon. Les
piöces seront ä disposition des intöresses, des le 18 aoüt 1934, au bureau du
commissaire: Avenue Viollicr, k Nyon.

Nyon, le 22 juin 1934. Le commissaire:
E. Ilaldy, propose.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Nyon (3209)
Par döcision du 25 crt., le prösident du Tribunal du district de Nyon

a prolongö de deux mois, des le 23 juillet 1934, le sursis concordataire ac-
cordü ä Favrc-Delaragöaz Marcel, epicier, ä Nyon.

L'asscmblee des cröancicrs est renvoyöc au jeudi 6 septembre 1934, ä
15 heurcs, dans une des Salles du Chätcan k Nyon.

Lcs piöccs seront a disposition des intöresses, au bureau du commissaire

des le 25 aoüt 1934.

Nyon, le 26 juin 1934. Le commissaire au sursis:
E. Ilaldy, propose.

Widerruf der Nachlasstundung — Revocation du sursis concordataire
(SchKG 298, 309.) (L. P. 298, 309.) -(

Kt. Bern ' IUcblcramt II Biel ' ' (3131) j
Ablauf der Nachlasstundnng.

Die der Finna Zahler & C i e., Fabrik elektrothcrmischcr Apparate,
Bözingenstrassc 50, in Biel, bewilligte Nachlasstiuidung ist am 18. Juni 1934

abgelaufen, ohne dass ein Nachlassvcrtrag zustande gekommen ist. ' 1

Biel, den 22. Juni 1934.

Der Gerichtspräsident II als erstinstanzlicher Nachlassrichtcr:
Ludwig.

Ct. de Berne Tribunal de premiire instance de Courlelary (3132)
A notre audience du 15 juin 1934, nous avons rövoquc le sursis

concordataire aeeordö le 26 janvicr 1934, Reiniger Lea, Dame, boucheric,
ä Traniclan-Dessus (F. o. s. du c. du 2 mars 1933, n°-51, page 506).

Courtclary, le 20 juin 1931. Le president du Tribunal:
Jacot.

Verhandlung, über die Bestätigung des Nachlassvertrages
(SchKG 301, 317.)

Deliberation sur ('homologation de concordat
(L. P. 301, 317.)

Die Gläubiger können ihre Einwcndun-'
gen gegen den Nachlassvcrtrag in der
Verhandlung anbringen.

I.cs opposants au concordat penvent
sc presenter l'audicncc pour faire vaioir
leurs moyens d'opposition.

Deliberazione sull' omologazione del conGordafo
(L. E. F. 304, 317.)

I creditor! possono prcscntnrsi all'udienza per farvi valcrc le loro opposizioni al
concordato.

Kt. Basel-Land Obergericht Basel-Land in Lieslal (2689)

Am Freitag, den 6. Juli 1934, vormittags SK Uhr, findet die obergcricht-
liclic Verhandlung über den von Sicgrist-Gloor Adolf, Elektriker,
in Binningen, seinen Gläubigern vorgeschlagenen Nachlassvertrag statt.
Gemäss Art. 304 SchKG. ergeht hiermit die entsprechende Einladung an die

Gläubiger.

Licstal, den 25. Juni 1934. Kanzlei des Obcrgcrichts.

Kt. Graubiinden Kreisami Oberengadin in Zuoz (3210)

Die Verhandlung über den Nachlassvcrtrag des Bopp Arnold, in
St. Moritz, findet am 5. Juli 1934 16 Uhr, im Gemeindehaus Saniaden statt.

Einwendungen gegen den Vertrag können anlässlich der Verhandlung
angebracht werden.

Zuoz, den 26. Juni 1934. Nachlassbchördc Oberengadin.

Kt. Graubiinden Kreisami Oberengadin in Zuoz (3211)

Die Verhandlung über den Nachlassvertrag der A.-G. Rupag, in
St. Moritz, findet am 5. Juli 1931, 17 Uhr, im Gemeindehaus Samaden statt.

Zuoz, den 26. Juni 1931.
'

Nachlassbchörde Oberengadin.

Ct. Tielno Prehna di Bellinzona (2690)

La Prctura di Bellinzona notifica che la udienza per la discussione sulla
omologazione del concordato proposto da Felicioni Antonio, nego-
ziante, in Bellinzona, giä fissata per il giorno 26 giugno 1934, alle ore 10)4

nntim., ü rimandata al lnncdi 2 luglio 1934, ore 11 antim.

Bellinzona, 25 giugno 1934. F. Biaggi, seg.-asscss.

Ct, Tielno Prelura di Bellinzona (3212)
La Pretura di Bellinzona ha fissato l'udienza del giorno 6 luglio 1934,

ore 10 antim., per la discussione sulla omologazione del concordato proposto
nella procedura fallimentare da Christen Enrico, di Isidoro, nego-
ziante bestiame, in Bellinzona.

I creditori potranno far valere all' udienza eventuali opposizioni alla
omologazione.

Bellinzona, Ii 26 giugno 1934. F.' Biaggi, seg.-assess.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Vevey (3213)
Dans son audience du inardi 10 juillet 1934,- k 9 heures du jour, en la

Salle du Tribunal, Rue du Simplon 38, ä Vevey, le president du Tribunal
du district de -Vevey statuera sur l'homologation du concordat prösentö
par Vitek Joseph, pharmacien, Rue du Lac 5, ä Vevey, ä ses creancers.

:

Lcs opposants peuvent s'y presenter pour faire vaioir leurs moyens d'op-
positions.

Vevey, le 26 juin 1934. Le commissaire au sursis:
Victor de Gautard, avocat.

Ct. de Vaud Arrondissemenl d'Yverdon (3129)
Dans son audience du mcrcrcdi 4 juillet 1934, ä 14)4 heurcs, en Salle

du Tribunal civil, Hotel de Ville, ä Yverdon, le president du Tribunal d'Yver-
don statuera sur l'homologation du concordat presente par Stud er.
Ernest, ancien imprimeur, ä Yverdon, ä ses cröanciers chirographaires.

Les opposants peuvent se' presenter pour faire vaioir leurs moyens
d'opposition.

Yverdon, le 22 juin 1934. Le commissaire au sursis:
A. Cand, notaire.

Bestätigung des Nachlassvertrages — Homologation, du concordat
(SchKG 306, 308, 317.) (L. P. 306, 308, 317.)

Kt. Zürich Bezirksgericht Zürich, III. Abteilung (3130)
Das Bezirksgericht Zürich, III. .Abteilung, hat durch Bcschluss vom

25. Mai 1934 den von Philipp Ernst, Fabrikation von Armaturen,
Liminattalstrasse 190, Zürich 10 (Höngg), seinen Gläubigern vorgeschlagenen
Nachlassvcrtrag auf der Basis von 20 % vom Wert ihrer Forderungen per
30. April 1934, zahlbar sofort nach rechtskräftiger gerichtlicher Bestätigung
des Nachlassvertrages per Saldo aller Ansprüche, bestätigt und auch für die
nichtzustimmenden Gläubiger verbindlich erklärt. Der Bcschluss ist in Rechtskraft

erwachsen.

Zürich, den 21. Juni 1934.

Im Namen des Bezirksgerichtes Zürich, III. Abteilung:
Der Gerichtsschreiber: Dr. Springer.

Kt. Zürich Bezirksgericht Bulach (3214)
Das Bezirksgericht Bülach hat durch Bcschluss vom 14. Juni 1934 den

von Friedrich- Baltisscr Ernst, Kaufmann, Bülach, seinen
Gläubigern propouierten Nachlassvcrtrag auf der Basis der Entrichtung einer
innert 8 Tagen' nach gerichtlicher Genehmigung auszuzahlenden Dividende
von -20 % der laufenden Forderungen genehmigt und auch für dio
nichtzustimmenden Gläubiger verbindlich erklärt.

Dieser Bcschluss ist in Rqehtskraft erwachsen.
Bii lach,, den 26. Juni 1934.

Im Namen des Bezirksgerichtes:
Der Geriehtsschrcibcr: Dr. Winkler.

Ct. de Vaud Office des faillites de Moudon (3215)
Homologation de concordat et revocation de faillite.

Dans son audience du 25 juin 1934. le vice-president du Tribunal du
district de Moudon a'homologue le concordat couclu, en cours de faillite,
entre Schüpbach Jean, laiticr, ä Lucens, ct ses creanciers ehirogra-
phaircs. II a prononcc eri outre la revocation de'faillite du prenomme Sehiip-
bach ct la reintegration du döbitcur dans la libre disposition de ses biens.

Moudon, le 26 juin 1934. L'Office des Faillites:
F. Taecaud.

Nichfbesiätigung des Nachiassvertrages — Refus d'homoiogafion de concordat,
(SchKG 306, 308.) (L. P. 306, 308.)

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Lauaux (3133)
Par decision du 16 juin 1934, le president du Tribunal du district de

Lavaux a refusö d'homologucr le concordat presente ä ses creanciers par
A 1 b a n c s i Louis, appareillcur, ä Chcxbrcs.

C u 11 y le 22 juin 1934.
Le commissaire au sursis:

M. Biglcr, preposc.

Kollokationsplan im Nachlassverfahren
(SchKG 2-19, 250, 293 ff.)

Kt. Bern Konkurskreis Traehselwatd (2691)
Auf Grund des am 11. Januar 1934 gerichtlich bestätigten Nachlass-

vertrages mit Yerniögcnsabtretung der Firma Sehtitz E. & C i e.,
Aktiengesellschaft, mit Sitz in Wasen i. E., ist über die Ansprüche gegen diese
Gesellschaft ein Kollokationsplan erstellt worden. Derselbe liegt für die
Gläubiger beim Sachwalter und Liquidator E. Zimmermann, Notar, in Burgdorf,

zur Einsicht auf. ' '

Klagen auf Anfechtung dieses Kollokationsplancs sind innert 10 Tagen
von der Bekanntmachung an beim Gerichtspräsidenten von Irachsclwald
anhängig zu machen, ansonst er als anerkannt gilt.

Burgdorf, den 25. Juni 1934. Der Saehwalter:
E. Zimmermann, Notar.

Bäuerliches Sanierungsverfahren — Procedure d'assainissemenf agricole
(Bundcsbcscliluss vom 13. April 1933.) (Ariele federal du 13 avril 1933.)

Kt. Solothurn Richleraml Solothurn-Lebern in Sololhurn (3136)

Verhandlung über einen Nachlassvertrag im bäuerlichen Sanierungsverfahren.
Den Gläubigern und Bürgen des Ramseier Alfred, Landwirt, iin

Haag bei Selzach, wird hicdurch zur Kenntnis gebracht, dass die Verhandlung
über den vom Schuldner vorgelegten Nachlassvcrtrag stattfindet: Donnerstag,
den 5. Juli 1934, vormittags li Uhr, vor Amtsgericht Solothnrn-Lcbcrn in

Solothurn, Amthaus I. Stock, zu welcher sie hiermit vorgeladen werden.

Solothurn, den 21. Juni 1934.

Der Gerichtspräsident von Solothurn-Lebern:
O. Weinirart.
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PfandnachlassYsrfahren und fäachiasstundung
(Bvmdesbesehluss vom 30. September 1932.)

Procedure de concordat hypoih^caire et sursis concordaiaire
(Arr6t6 I6ddral du 30 septembre 1932.)

Kt. Graubünöen Bezirksgericht Oberlandquarl in Davos (3216)
Der Bezirksgerichlsansschnss Oberlaudquarl, als Naehlassbehörde, hat

mit Entscheid vom 30. April 1934 dem Gesuche des Ryffel A. Hotel
Sporthof, in Klosters Platz, um Eröffnung des Pfandnachlassvcrfahrens iu
Verbindung mit einer allgemeinen Nachlasstundung für die Dauer von vier
Monaten ab Urteilsinitteilung entsprochen.

Der Entscheid, der am S. Mai 1934 mitgeteilt worden ist, ist zufolge
Erledigung eines Rekurses ans Bundesgericht erst am 14. Juni 1934
rechtskräftig geworden.

Als Sachwalter wurde Dr. Chr. Buol, Rechtsanwalt, Davos-Dorf,
bezeichnet.

Eingabefrist: Bis zum 26. Juli 1934.
Die Gläubiger werden hiermit autgefordert, ihre Forderungen inner!

obiger Frist beim bestellten Sachwalter anzumelden, die Pfandtitel
einzureichen und die Bürgen anzugeben, unter Androhung der gesetzlichen Folgen
im Unterlassungsfalle.

Die Anordnung der Gläubigerversammlung und die Aktcnauflage erfolgt
nach Eingang des Berichtes der Pfandschätzungskommission.

Davos, den 26. Juni 1934.

Für den Bezirksgerichtsausschuss Obcrlandquart:
Der Aktuar: S. Wehrli.

Ct. de Vaud Arrondissemenl de Montreux (3201)
Sursis coneordataire et ouverture de la procedure de concordat hypothecate.
(Art. 293 et suivants de la L. f. et arrete feddral du 30 septembre 1932.)

Par decision du 11 niai 1934, nujourd'hui exöeutoire, le president du
Tribunal du district de Vevcy, a accordd ä la S o c i 6 t 6 de 1' II 6 t e I du
Tare, sociötd anonyme, ä Glion sur Montreux, un sursis coneordataire de
4 mois et ordonne 1'ouverturc de Ja procedure de concordat hypothecate.

Le notaire soussignd a 6tö tlösignä en quality de commissaire au sursis.
Lcs crdancieis sont invitös ä indiquer leurs eräances au commissaire

soussignd, dans un dölai eehöant le 20 juillet 1934, sons peine d'fitre cxclus
des deliberations relatives an concordat. Les crdanciers seront convoquös
en assemblee ullerieurcment.

Lcs pieces seront ä la disposition des' cröancicrs, en 1'Elude du
commissaire. Rue de Bon-Port 43, Jlontrcnx, durant lcs 10 jours qui prdcedcront
1'asseiublce.

Montreux, le 25 juin 1934. Le commissaire au sursis:
Emile Maron, notaire.

Ct. du Valais Tribunal cantonal du Valais, ä Sion (3131)
Homologation de concordat hotelier.

En seance du 8 mai 1934. le Tribunal Cantonal du Valais a homologud
le concordat, hypothecate et chirographaire hotelier sollicitö par Salem-
b i e r Jean, propriütaire du Grand llötel d'Ornv, ä Champex riere la
commune d'Orsiörcs. • •

S i o n le 22 juin 1934. L'd greffier du Tribunal cantonal: '

V. de Werra.

Kachlasstundungsgesuch — Demaside de sursis cotGordafaire

(ScliKG 293.) (L. P. 293.)

Kt. Bern Richleramt lnlerlaken (3135)
11 ä s 1 c r - L a c Ii a t Heinrich, Comestibles, in lnLcrlaken, hat beim

Riehternirit lnLcrlaken ein Narhlasstundnngsgcsueh eingereicht.
Termin zur Einvernahme des Schuldners und Behandlung des Gesuches

ist. angesetzt auf Freitag, den 29. Juni 1934, nachmittags 3 Uhr, vor Riehlcr-
amt InLeilaken im Sehloss daselbst.

Die Gläubiger des Gosuchstellers können ihre Einwondungen gegen die

Erteilung der Stundung schriftlich bis 28. Juni 1934 beim RiehLeramt Inler-
lakcn oder mündlich im Termine anbringen.

lnLcrlaken, den 22. Juni 1934. Der Gerichtspräsident:
iLl.en.

ÜamlelsFesjiKtp,! — Reqistrp de sommerte — Registro di commerclo

1. Hauptregister — I. Registre principal — 1. Registro principale

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarberg

Spczcrcicn, landwirtschaftliche Geräte. — 1934. 15. Juni.
Inhaber der Firma Franz Stucki, in Kappclcn, ist Franz Slncki, von Gisen-
slein, in Wcrdtbof. Spezereihandlung und Vertrieb von landwirtschaftlichen
Geräten. WcrdLhof, Gemeinde Kappclcn.

Bureau Aarwangen
22. Juni. Aus dem VcrwalLungsral der Finna Ziegel- & Backstcin-

fabrik A. G. Langenthal, mit SiLz in Langenthal (S. IL A. 13. Nr. 307 vom
4. Dezember 1920, Seite 2298), ist das niehlzcichnungsbeiechtigte Mitglied
Albert )Veher infolge Todes ausgeschieden. An seiner Stelle wurde gewählt
Emil Spychcr, von Köniz, Notar, in Langenthal. Er führt die Unterschrift
nicht.

23. Juni. Römisch-katholischer Kultusverein Langenthal, mit Sitz in
Langenthal (S. IL A. 13. Nr. 304 vom 31. Dezember 1925, Seite 2178).
Aus dem Vorstand sind ausgeschieden der Präsident Georges Tiarbach und
der Sekretär Hans Ohrist; ihre Unlcischrillen sind erloschen. An ihrer
Stelle wurden gewählt : als Präsident: Adolf Bosch, von Ruswil, Pfarrer,
in Langenthal, und als Sekretär: Josef Zingel, Kaufmann, von und in Langenthal.

Der Präsident oder der Vizepräsident Albert Völkin und der Sekretär
führen für den Verein die rechtsverbindliche Unterschrift gemeinsam.

Bureau Belp (Bezirk Sefligen)
22. Juni. Die Konsumgenossenschaft Belp und Umgebung, mit Silz

in Help (S. II. A. 13. Nr. 307 vom 31. Dezember 1924, Seile 2147), hat in
den Vorstand an Stelle von Gottfried Christen, Sekretär, dann Beisitzer,
Fritz Erb, Sekretär, Christian Tellcnhacli, Gottlieb Borger, Jakob Kräuchi,

Beisitzer, gewählt: als Sekretär: den bisherigen Beisitzer Fritz Rolli, von
Köniz, Vertreter, in Belp; als Beisitzer: Albert Sollbergcr, von Wynigen,
Gemeinderat und •Metallarbeiter, in Belp, und Fritz Burkhallcr, von Scc-
berg, Gemcinderal und Lehrer, in Belp. Der Sekretär zeichnet mit dem
Präsidenten oder Vizepräsidenten kollektiv je zu zweien. Die Untcrsclirifts-
bcrechtigung von Gottfried Christen und Fritz Erb ist erloschen.

Bureau Bern
Saniläts- und Gummiwaren.—7. Juni. Emma Blanche Knccht-

Flückigcr, von Wald (Zürich), in Bern, und Walter Schulthcss, von Mcleh-
nau (Bern), in Bern, haben unter der Firma E. Knecht-FIücklger & Co.,
in Bern, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche am 7. Juni 1934
ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafterin ist Emma
Blanche Knceht-Flückigcr und Kommandilär mit einer Einlage von Franken

1000 ist Walter Schulthcss. Der Ehemann Ernst Knccht-Flückiger
hat zum Geschäftsbetrieb die Zustimmung erteilt im Sinne von Art. 167
Z. G. B. Die Firma erteilt Einzclprokura an den Kommanditär Waller
Schulthcss, von Bleichnau, in Bern, und Ernst Knecht, von Wald (Zürich),
in Bern. Handel en gros mit Sanitäls- und Gummiwaren, Fabrikation von
Kindcrarlikcln. Schauplatzgasse 11, in Bern.

21. Juni. Unter der Firma « Moderna», Tricotagen A. G. besteht, mit
Sitz in Bern, eine Aktiengesellschaft, welche die Fabrikation von und
den Handel mit Tricotagen, Wäsche und Strümpfen bezweckt. Die Statuten

sind am 12. Juni 1934 festgestellt worden. Die Dauer der Gesellschaft
ist unbestimmt. Das Aktienkapital beträgt Fr. 20,000, eingeteilt in 40 auf
den Namen lautende Aktien von je Fr. 500. Durch das Gesetz vorgeschriebene

Publikationen erfolgen im Schweizerischen Handelsamlshlatl. Dem
Verwallungsrat von 1—3 Mitgliedern gehört an Lncicn Wyler, Kaufmann,
von und in Basel. Er besitzt Einzeluntcrschrift. Geschäftsdomizil: Markl-
gassc Nr. 49 (bei Frl. Marty).

Motorvclos, Fahrräder, Nähmaschinen. — 22. Juni. König
& Bielser, Kollektivgcscllschaft, mit Silz in Bern (S. II. A. B. Nr, 218 vom
23. Oktober 1923, Seite 1998). Die Gesrhäftsnalur wird umschrieben wie
folgt: Molorvelos, Nähmaschinen und Velos. Ein weiteres Verkaufsge-
schäfl befindet sich Ilirsclicngrabcn 2.

Schneiderei. —22. Juni. Einzelfirma Knab, Damen-und llcrren-
massclmeidcrci, in Bern (S. 11. A. 13. Nr. 285 vom 7. Oktober 1925, Seile
2635). Das Gcschürisdomizil befindet sich nun Moscrslrnsse 13.

22. Juni. Paul Karg, Photohaus Zytgloggc, in Bern (S. 11. A. 13. Nr. 168

vom 7. Juli 1921, Seite 1378). Die Gcschiiflsnalur wird umschrieben wie
folgt: Handel mit Pholo-Kino-ProjckLions-Apparalen und Bedarfsartikeln,

Ausführung von Amafeurarhcitcn, Vertrieb der Pckn-Filme, Kopieranstalt

für Normal- und Schmalfilm. Schmalfilmverlcih.
Fahrradzubchör. — 22. Juni. E. Joss-Regli, in Bern (S. II. A. B.

Nr. 42. vom 20. Februar 1908, Seite 281). Die Gescbäl'Lsnalur wird nun
umschrieben wie folgt: Vertrieb en gros von Fahrradzubchör.

Spczcrcien. — 22. Juni. Hans Jörg, Spezereihandlung, in Bern
(S. 11. A. B. Nr. 273 vom 21. November 1927, Seite 2045). Neues Gcschäfls-
lokal: Gewerbcslrassc 14.

yj Spenglcrci, Installationen. — 22. Juni. Hubert Isler, in Bern
(S. II. A. 13. Nr. 135 vom 13. Juni 1927, Seite 1083). Die GesebaftsnaLur
besteht in: Sanitäre Anlagen, Spcnglerei und Zentralheizungen.

Bäckerei, Konditorei. —22. Juni. Alfred lngold, in Bern,
Bäckerei-Konditorei (S. 11. A. B. Nr. 168 vom 18. Juli 1927, Seite 1345). Das
Gcschäflslokal befindet sich nun Thunslrassc 18.

22. Juni. K. von Hoven, Sattlennelster, in Bern, Sattlerei und Reise-
artikel'(S. II. X. 13. Nr. 250 vom 12. Juni 1906, Seile 997). Der Inhaber
Karl Friedrich von Hoven (bisher deutscher Staatsangehöriger) isL nun Bürger

von La Seheullc (Berner Jura).
Kcphir- und Yoghurlpräparale. — 22. Juni. P. Heuberger, in

.Bern (S. H. A. B. Nr. 382 vom 27. Oktober 1902, Seite 1525). Die Ge-
schäflsnatur wird nun umschrieben mit Fabrikation von Kcphir und Yog-
hurtpräparaten.

Damenkonfektion. — 22. Juni. Georg Herzog, in Bern,
Damenkonfektion und Unterkleider (S. IL A. B. Nr. 194 vom 21. August 1930,
Seite 1742). Die Gcschiiflsnalur ist nur noch: Damenkonfektion.

Uhren. — 22. Juni. B. Hennefcld, in Bern (S. II. A. B. Nr. 262 vom
23. Oktober 1900, -Seile 1769). Die Gesrhäftsnalur wird nun unischrieben
wie folgt: Fabrikation und Expedition in Taschen- und Armbunduhren.
Sowohl der Firmaiuhaber J3eni llcimcfeld, als die Proknrislin Esther Hennefeld

geb. Levy sind nun Bürger von Bern (vorher österreichische
Staatsangehörige).

Optisches Geschäft, Pho Lohn ndcl. —22. Juni. Otto Hausherr,
in Bern (S. II. A. 13. Nr. 310 vom 11. November 1898, Seile 1289). Als Gc-
schüflsnalur wird nunmehr angegeben: Optisches Geschärt und Pholo-
handcl.

22. Juni. Hasler A. G. vormals Telegraphenwcrkstätte von G. Haslcr,
mil Sitz in Bern (S. 11. A. 13. Nr. 220 vom 20. September 1927, Seile 1676).
Die Vcrwaltungsralsmilgliedcr G. Ilasier, Präsident und Maiie 1 lasler-
llampson-Simpson sind nunmehr wohnhaft in Lausanne (vorher in Bern).

22. Juni. Handels-& Verkehrsschule A. G. in Bern, Aktiengesellschaft,
mit Sitz in Bern (S. II. A. B. Nr. 20 vom 6. Januar 1926, Seile 144). Der
VcrwalLungsral und Direktor Dr. Gustav Müller wolmt nun in Bern (vorher
in Flamall).

Milchprodukte, Spczcreio.il. — 22. Juni. Die Firma E. Glider,
Milch-, Käse-, Butter- und Spezereihandlung, in Bern (S. IL A. 13. Nr. 138
vom 31. Mai 1913, Seile 999), ist infolge Verkaufs des GcschäHs erloschen.

Wirtschaft. — 22. Juni. Die Firma Ernst Hänni, Wirtschaft zum
Tübcli, in Bern (S. II. A. B. Nr. 166 vom 20. .Juli 1926, Seite 1.835), ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Tapezierer, Möhclhandl ung. — 22. .Juni. G. Hack, Tnprzieror-
und Möbelhandlung, in Bern (S. 11. A. 13. Nr. 135 vorn 28. Mai 1913, Seile
979). Der Inhaber Gustav Adolf Hack (früher deutscher Staatsangehöriger)
ist nun Bürger von Köniz.

H u I h a n dl u ng. —22. Juni. Die Firma M. Gerber-Brügger, Ilulhand-
lung, in Bcrn-Biimpliz (S. 11. A. B. Nr. 106 vom 25. April 1912, Seite 738),
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Bäckerei. —22. Juni. Fritz GIatz, Bäckerei und Kaffee halle, in Bein
(S. H. A. B. Nr. 238 vom 27. September 1921, Seite 1877). Gesrhäftsnalur
ist nur noch: Bäckei ei.
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Bäckerei, Konditorei. — 22. Juni. Die Einzelfirma Hans Graf,
Bäckerei-Konditorei, in Bern (S. H. A. B. Nr. 205 vom 2. September 1927,
Seite 1575), wird infolge Wegfalles der Eintragspflicht gestrichen.

Konfiserie. — 22. Juni. Die Firma Walter Frieden, Konfiserie-Pa-
lisserie, in Bern (S. H. A. B. Nr. 7 vom 10. Januar 1927, Seite 49), ist
infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Ilut- und .Modegesehäft. — 22. Juni. Ursula Frick, Hut- und
Modegeschäft, in Bern (S. II. A. B. Nr. 85 vom 13. April 1923, Seile 750).
Die Geschäftsinhaljcrin Frl. Ursula Frick (früher deutsche Staatsangehörige)
ist nun Bürgerin von Bern.

22. Juni. Firma Friedländer, Grand Magasin de Modes, in Bern (S. H.
A. B. Nr. 170 vom 23. Juli 1928, Seite 1-142). Die Geschäftsnatur wird
nunmehr umschrieben wie folgt; Damenhüte, Modewaren, Blumen, Federn.

Stroh, Fourrage, Torfmull. —22. Juni. Der Inhaber der Firma
F. Frei-Grobety, in Bern (S. II. A. B. Nr. 251 vom 10. Oktober 1913, Seite
1821), schreibt seinen Familiennamen nicht, wie irrtümlicherweise
eingetragen und publiziert, mit Frey, sondern mit Frei. Die Geschäftsnatur ist
nun Stroh, Fourrage und Torfmull-Import.

23. .Juni. « Immobilia » Genossenschaft für Liegensehaftsverkehr,
Finanzierung und Verwaltung Bern, mit Sitz in Bern (S. II. A. B. Nr. 138

\om 16. Juni 1934, Seite 1650). Beim einzigen Mitglied des Vorstandes
Paul Diibi ist die publizierte Berufsangabe «Notar» zu berichtigen in:
Verwalter.

Bureau Burgdorf
Käserei. — 19. Juni. Die Firma S. Schwab, Käsereibetrieb, in

Koppigen (S. H. A. B. Nr. 200 vom 6. November 1915), ist infolge Todes des

Inhabers erlosehen.
Schuh- und Bodenwichse usw.—19. Juni. Inhaberin der Firma

Geissbühler-Gilomen, in Burgdorf, ist mit Einwilligung ihres Ehemannes
Hans Gcissbiililer, Klara C-eissbübler-Gilomcn, von Lauperswil, in Burgdorf.
Die Eheleute Geissbühlcr stehen unter dem Güterstand der gesetzlichen
Gütertrennung. Fabrikation von Sehnh- und Bodenwiehse und Vertrieb
von Spritzapparaten. Lyssarhstrasse Nr. 120.

Cafe. -— 19. Juni. Inhaber der Firma Josef Ulmi-Wehrli, in Burgdorf,
ist Josef Ulmi-Wehili, von Enllebueh, in Burgdorf. Betrieb des Cafd Bicr-
haus. Bütschelengasse.

.Metzgerei. — 20. Juni. Inhaber der Firma Adolf Aeschimann, in
Burgdorf, ist Adolf Aeschimann, von Trachselwald, in Burgdorf. Metzgerei
und Wursterei. Untere Kirehbergstrasse Nr. 37.

Metzgerei. —21. .Juni. Inhaber der Firma Fritz Zürcher, in Burgdorf,
ist Fritz Zürcher, von Trachselwald, in Burgdorf. Gross- und Klein-Metz-
gerei. Bahnhofplatz.

Zentralheizungen, sanitäre Anlagen. — 22. Juni. Inhaber der
Firma Otto Kienle, in Burgdorf, ist Otto Kienle, von Kirehenlhurncn, in
Burgdorf. Zentralheizungen und sanitäre Aulagen. Sägegasse Nr. 6.

Cafe. — 22. Juni. Inhaber der Firma Hans Hauser, in Burgdorf,
ist Haus Hauser, von Schöpfen, in Burgdorf. Betrieb des Cafe Warteck.
Obere Bahnhofstrasse Nr. 5.

Velos, Motorräder. —22. Juni. Inhaber der Firma Ernst Haerry,'
in Burgdorf, ist. Ernst Haerry, von Birrwil (Aargan), in Burgdorf. Handel
mit Velos lind Motorrädern und mechanische Rcparaturwerkstätte. Obere
Kirehbergstrasse Nr. 21.

Bureau Fraubrunnen
20. Juni. Aus dem Vorstand der Holzverwertungsgenossenschaft des

Amtes Fraubrunnen, mit Sitz in Fraubrunnen (S. ILA. B. Nr. 52 vom 4. März
1929), ist ausgeschieden der Beisitzer Fritz Walther, von Wohlen bei Bern,
in Bangerten. An seiner Stelle wurde gewählt Johann König-Iseli, Landwirt,

von und in Iffwil. Die übrigen Vorstandsmitglieder wurden neu
bestätigt.

22. Juni. Die Aktienkäserelgesellschaft Etzelkofen-Brunnenthal, in
Elzcllcofen (S. II. A. B. Nr. 94 vom 24. April 1929, Seite 837), hat am21.
Januar 1931 als neuen Kassier gewählt Dewet Buri, von Bangerten, Landwirt,
in Etzelkofen. Der bisherige Kassier Rudolf Eberhart ist infolge Todes
ausgeschieden; seine Unteisehrift wird gestrichen. Präsident, Vizepräsident
und Kassier zeichnen kollektiv für die Genosseiisehaff.

Kfil berhandel. —22. Juni. Die Firma Rudolf Schär, Kälberhandel,
in .Jcgeiistorf (S. H. A. B. Nr. 76 vom 3. April 1929), hat ihren Sitz von
Jegenstorf nach Müncliringen verlegt.

II ans h al lungs a ppar a te usw. — 22. Juni. Die Firma Gottfried
Bodenmann, Ilaimhaltiingsapparate und Borna-Produkte, in Miinchcn-
buchsee (S. II. A. B. vom 5. Dezember 1933), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes lind Wegzuges des Inhabers erloschen.

Nervenheilanstalt. — 22. Juni. Die Firma Klara Wyss-Kästli,
Privat-Heil-und Irrenanstalt, in Miinehenbuehsee (S. LI. A. B. vom 13.
September 1915). hat. die Natur des Geschäftes abgeändert in; Private
Nervenheilanstalt.

22. Juni. Aus dem Vorstand der Viehzuclitgenossenscliaft Münchenbuchsee,

in Mtinolienbnchsee (S. II. A. B. vom 3. April 1929), ist ausgeschieden

der Sekretär Otto Iläherli. Seine Zeichnungsberechtigung ist erlosehen.
Als neuer Sekretär wurde in der Hauptversammlung vom 15. Februar 193-1

gewählt; Franz Hübet Ii, Landwirt, von und in Miinehenbuehsee. Oberdorf.
Präsident und Sekretär zeichnen kollektiv für die Genossenschaft.

Wirtschaft, Spezereien. Vielilinndel. — 22. Juni. Die Firma
Ernst Friedll, Wirtschaft zum Löwen, Spezcrei- und Viehhandlung. in Miilelii
(S. II. A. B. vom 8. Mai 1929). ist wegen teilweiser Aufgabe des Geschäftes
und Wegfalles der Eintragspflirht erlosehen.

Bin eau Fruligert
22 Juni. Die Genossenschaft Molkerei Lolmer, mit Sitz in Adclboden

(S. H. A. B. vom 25. Januar 1932. Nr. 19, Seite 195), hat in Hirer Versammlung

vom 21. April 193-1 einstimmig beschlossen, die Firma im Handelsregister

zu löschen. Die Genossenschafl ist aufgelöst und die Liquidation
beendet. Passiven sind keine vorhanden.

Bureau Inlerlahen
23. Juni. Regina Palace u. Jungfraubiick A. G., mit Sitz in Matten bei

fnlcrlakcn (S. 11. A. B. NT. 303 vom 30. Dezember 1931, Seite 2813). Aus
dem Verwa!tiini>Tal sind ausgeschieden der Präsident Woldemar Eichen-
Lerger, der Vizepräsident Paul Kchrli und das Mitglied Waller Lindt, alle

in Bern. Die Zeichnungsberechtigung von W. Eichenberger ist damit
erloschen. Neu sind in den Verwallungsrat gewählt worden: Hans Bäeliler,
von Lenk, Bankdirektor, in Bern, und Robert Wildbolz-Rahm, Fabrikant,
von und in Bern. In der Vcrwaltungsratssitzung vom 26. März 1934 wurde
als Präsident gewählt Hans Bächler, und als Vizepräsident Werner Oeseh,
bisheriges Mitglied. Der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär,
Erwin Guggisberg, führen namens der Gesellschaft naeh aussen die
rechtsverbindliche Unterschrift dureh kollektive Zcielmung zu zweien.

Bureau Saarten

20. Juni. Die Inhaberin der Firma Ida Haldi, Hotel Bahnhof, in Saanen
(S. H. A. B. Nr. 21 vom 27. Januar 1930, Seite 188), ändert infolge Heirat
ihre Firma ab in Ida Müller-Haldi, Hotel Bahnhof. Sie ist nun heimatberechtigt

in Bolligen: Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167 Z. G. B. seine

Einwilligung erteilt.

Bureau de Saignelegier (district des Franches-Monlagnes)
Marchands-taillcuus. —21 juin. La societe en nom collectif Albert

Adette et fiIs, ä Saignelegier, marchands-tailleurs (F. o. s. du c. du 15 feirier
1932, n° 37, page 382), est dissoute et sa raison est radiee. L'aclif et le passif
sont repris par la raison individuelle «Joseph Adelte », ä Saignelegier.

Le chef de la maison Joseph Adette, ä Saignelegier, est Joseph Adelte,
originaire d'Asuel, ä Saignelegier. II reprend l'aclif et le passif de la soeicle
en nom colleetif « Albert Adelte et Iiis » qui est dissoute. Marcliand-tailleur.

Bureau Thun
21. Juni. Volkshausgenossenschaft Thun, Genossenschaft, mit Sitz in

Thun (S. II. A. B. Nr. 130 vom 7. Juni 1933, Seite 1365). Die Genossenschaft

hat in ihrer Generalversammlung vom 26. Mai 1934 ihre Statuten
revidiert und dabei folgende Aendcrungen der im Schweizerischen
Handelsamtsblatt publizierten Tatsachen getroffen. Art. 12, AI. 3, der Statuten,
welcher lautet: « Jedes Mitglied ist überdies dureh Postkarte für die
Generalversammlung einzuladen » wird aufgehoben. Die weitern publizierten
Tatsachen bleiben unverändert. Aus dem Vorstand sind ausgeschieden der
Präsident Fritz Segesser und der Vizepräsident Jakob Tobler; die
Zeichnungsberechtigungen derselben sind erlosehen. Weiter sind aus dem
Vorstand ausgeschieden die Mitglieder Walter Mantel, Adolf Bücher, Hermann
Ilulliger und Karl Knöpfe!. In der nämlichen Generalversammlung vom
26. Mai 1934wurde in den Vorstand neu gewählt: als Präsident: Gottfried
Dietrich, von Leissigen, Zugführer, in Thun; als Vizepräsident: Walter
Stünzi, von Morgen, Kanzlist, in Thun; als Mitglieder; Karl Schweizer, von
Reigoldswil, Giitersehaffner, in Dürrenast, Gemeinde Thun; Ernst Seheurer,
von Seedorf, Metallarbeitersekretär, in Thun; Werner Siegenthaler, von
Langnau i. E., Lehrer, in Thun; Jakob Howakl, von Thörigen, Schriftsetzer
und Gemeinderat, in Thun; Arnold Wolfli, von Schangnau, Bauvorsteher,
in Allmendingen, Gemeinde Thun; Albert Zahler, von St. Stephan, Magaziner,

in Thieraehern. Für die Genossenschaft fühlen die rechtsverbindliche
Unterschrift der Präsident, der Vizepräsident und der Sekretär kollektiv je
zu zweien. Das Gesehäftslokal befindet sich nunmehr Gewerksehaftshaus,
Molkc-rciweg 2, Thun.
' ' Bureau Wangen a. A.

lieftfabrikalion. — 30. Mai. Inhaber der Firma Paul Heubi, in
Herzögenbuchsee, ist Paul Ileubi, von TreiLen, in Ilerzogenbuelisee. Ilefl-
fabrikation. Hinlergasse.

Baumwoll- und Leinenwaren. — 21. Juni. Die Firma Walter
Rutschi, in Llerzogenbuehsee (S. II. A. B. Nr. 91 vom 20. April 1932),
hat d«n Silz ihres Geschäftes nach Kirehberg verlegt (S. II. A. B. Nr. SO

vom 7. Mai 1934, Seite 918). Die Firma ist in Ilerzogenbuelisee erlosehen.

Luzern — Lucerne — Lueerna

Kauf und Verkauf von Liegenschaf teil. — 1934. 11. Juni. Unter
der Firma Onda A. G. hat sieh, mit Sitz in Luzern, auf unbestimmte Dauer
eine Aktiengesellschaft gebildet. Die Statuten datieren vom 7. Juni
1934. Die Gesellschaft bezweckt den Kauf, den Verkauf und die Verwaltung

von Liegenschaften sowie von andern Vermögenswerten. Das Grundkapital

der Gesellschaft beträgt Fr. 20,000 und ist eingeteilt in 40 voll cin-
bezahllc und auf den Namen lautende Aktien zu Fr. 500 nominal. Offizielles

Publikationsorgan ist das Schweizerische HandclsamtsblaLt. Der
Verwaltungsrat besteht aus 1—3 Mitgliedern. Zurzeit sind Mitglieder des Ver-
wallungsrates: Dr. Hans Moll, Jurist, von Biel, wohnhaft in Basel
(Präsident); Albert Zemp, Kaufmann, von Luzern, wohnhaft in Basel (Mitglied).
Die Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen kollektiv zu zweien
rechtsverbindlich für die Gesellschaft. Gesehäflsdomizil: ZürielisLrasse 1 (beider
«IIa » Schweizer. Immobilien-Trcuhand-AnsLalL).

19. Juni. Unter der Firma Genossenschaft Neubau Moosstrasse 18,

Luzern hat sich auf Grund der vom 9. Juni 1934 datierten'Statuten und
nach Art. 678 ff. 0. R. eine Genossenschaft, mit Sitz in Luzern,
gebildet. Ihr Zweek ist; a) gemeinsame Wahrung der Interessen derjenigen
Gläubiger der Firma Adolf Schupp, Neubau Moosslrasse 18, Luzern, deren
Forderung aus Lieferung von Arbeit oder Material an diesen Neubau und
dessen Einrichtung entstanden sind, und zwar ohne Unterschied, ob es sieh
dabei um pfandversieherte oder um unversicherte Forderungen handelt;
b) eventueller Erwerb der Liegens chaft Moosstrasse 18 zum Selbst betrieb
oder zum Weiterverkauf. Mitglied kann jeder Gläubiger von Adolf Schupp
werden, dessen Forderung aus Lieferung, von Arbeit oder Material an den
Neubau Moosslrasse 18 und dessen Einrichtung entstanden ist. Bedingung
der Aufnahme in die Genossenschaft ist der Erwerb von Anteilscheinen
sowie ein schriftliches Aufnahmegesuch. Neuaufnahmen von Genossenschaftern

naeh Gründung der Genossenschaft unterliegen der Genehmigung des

Verwallungsrates. Solange die Auflösung der Genossenschaft nieht
beschlossen ist, steht jedem Genossenschafter der Austritt auf Ende eines

Rechnungsjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist von 12 Monaten
frei. Der Austritt eines Mitgliedes kann frühestens auf Ende Dezember 1936

erfolgen. Der austretende Genossenschafter hat keinen Anspruch auf das

Genossensehaftsvermögen. Hingegen erhäil der Austretende einen Teil
seines Anteiischeinkapitals, höchstens jedoch 50 % des Nominalwertes der
Anteilscheine zuriiekvergütet. Die nähern Rückzahhingsmodalitäten ordnen
die Statuten. Stirbt ein Genossenschafter, co gehen dessen P>ecMe unci

Pflichten gcsamllinft auf seine Erben über. Die lelztc-rn haben gegenüber
der Genossenschaft einen bevollmächtigten Vertreter zu bezeichnen. Ein
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Genossenschafter kann aus weht igen Gründen durch Beschluss der
Generalversammlung ausgeschlossen werden. Die Genossensehaft gibt Anteilscheine
zu Fr. 100, lautend auf den Namen, aus; jeder Genossenschafter ist
verpflichtet. Anteilscheine in der Höhe von 5 % seiner im Zeitpunkt der
Genossenschaftsgründung gegen Adolf Schupp bestehenden Forderung (ungedeckt

oder irgendwie siehergestellt) zu erwerben, abgerundet auf das nächste
Hundert, mindestens aber einen Anteilschein. Für den Fall des Erwerbes
der Liegenschaft Moosstrasse 18 durch die Genossenschaft verpflichten
sich die Genossenschafter, die zu ihren Gunsten auf benannter Liegenschaft
eingetragenen Bauhandwerkerpfandrechte sofort nach Zufcrtigung löschen
zu lassen, vorbehalten anderslautender Gencralvcrsammlungsbeschluss.
Nach erfolgter Zufertigung der erwähnten Liegenschaft kann die Genossenschaft

von ihren Mitgliedern die Abtretung sämtlicher auf jenen Zeitpunkt
bereinigten Forderungen der Genossenschafter gegen Adolf Schupp aus
Arbeits- oder Materiallieferung für den erwähnten Neubau verlangen. Wird
von diesem Recht Gebrauch gemacht, so hat die Genossenschaft in der Höhe
der ihr abgetretenen Forderungen Obligationen auszugeben, welche den
Genossenschaftern entsprechend den erfolgten Abtretungen auszuhändigen
und zu 5 % zu verzinsen sind. Die Obligationen sind auf 10 Jahre fest und
können nachher unter Beobachtung einer sechsmonatigen Kündigungsfrist
beidseitig je auf Ende eines Kalenderjahres gekündigt werden. Im Falle
eines Wiederverkaufes der Liegenschaft Moosslrassc 18 kann das Obliga-
tionenkapilal ganz oder teilweise vorzeitig gemäss den in den Statuten
umschriebenen Rückzahlungs-Modalitälcn zur Rückzahlung kommen. Jede
persönliche Haftbarkeit der einzelnen Genossenschafter für Gcnosscn-
schaftsschuldcn ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossenschaft sind:
Generalversammlung, Vcrwallungsrat, Vorstand und Kontrollstelle. Der
VcrwaltungsraL bestellt aus dem Präsidenten und 0 bis 8 weitem Personen,
die Genossenschafter oder bevollmächtigte Vertreter von Genossenschaftern
sein müssen. Eigentliches, ausführendes Organ der Genossenschaft ist der
aus Präsident, Rechnungsführer und Aktuar bestehende Vorstand. Der
Präsident des Vcrwaltungsratcs ist zugleich Präsident des Vorstandes; die
beiden übrigen erwähnten Chargen werden vom Vcrwaltungsratc aus seiner
Mitte gewählt. Der nach Abzug der Passivzinsen, Spesen und übrigen
Betriebsausgaben, sovie allfälliger Verluste und angemessener Abschreibungen
verbleibende Rcchnungsübcrschuss bildet den Jahresgewinn. Für die Ri-
lanzaufslcllung gellen im übrigen sinngemäss die Vorschriften von Art. G5G

0. R. Am Jahresgewinn, soweit er gemäss Beschluss der Generalversammlung

zur Verteilung gelangt, partizipieren die Genossenschafter im Verhältnis
ihrer Anteilscheine. Gegenwärtig setzt sich der Vorstand wie folgt

zusammen: Präsident ist Gottfried Ilochstrasscr-Weber, Schlosscvmeisler;
Aktuar: Hans Verzcri, Baumeister, und Rechnungsführer: Heinrich Nclzer,
Kaufmann, alle drei von und in Luzern. Gemäss statutarischer Bestimmung
zeichnet der Präsident je mit einem der beiden übrigen Vorstandsmitglieder
zu zweien. Gesehäflsdomizil: Bleichcrstrasse 2.

Sehwyz — Schwyz — Svitto
1931. 15. Juni. Milch- & Käsercigcnosscnschaft Sclnvyz, in Schwyz

(S. 11. A. B. Nr. 179 vom 3. August 1932, Seite 1889). In der
Generalversammlung vom 21. Oktober 1932 hat die Genossenschaft ihre Statuten
rcvidierl und dabei folgende Acnderuugcn der im Schweizerischen llandels-
amtsblatt Nr. 9G vom 11. April 1910, Seite G53 publizierten Tatsachen
getroffen: Die Anteilscheine betragen Fr. 25 und 50. Die Genossenschaft
wird rechtsverbindlich vertreten durch die Kollcklivuntcrsehrift des
Präsidenten und Aktuars. Die übrigen getroffenen Abänderungen betreffen
nicht die der Publikation unterliegenden Tatsachen. Zufolge Neuregelung
der Untcrschriflsbercchtigung fällt das UnlcrschriflsrcchL für Karl Irnhor,
Vizepräsident, und Alois Appcrt, Kassier, dahin; sie verbleiben jedoch
weiterhin im Vorslande.

Wirtschaft, Streue, Brennmaterialien. —22. Juni. Die Firma
Oscar Ochsner, in Bennau-Einsicdcln, (S. II. A. B. Nr. 3 vom G. Januar
1918, Seite 11), hat aus der Geschäftsnatur: Spczcreihandlung fallen
gelassen.

22. Juni. Die Inhaberin der Firma Anna Wclsch-Biinzli, Hotel Schwci-
zerhof, in Einsicdcln (S. II. A. B. Nr. 43 vom 21. Februar 1930, Seite 380)
vcrzeigl als Ilcimalslaal: Frankreich.

22. Juni. Die Firma J. Hager & Kiicnzi, Hoch- & Tiefbau, in Lachen
(Schwyz) (S. 11. A. B. Nr. 275 vom 24. November 192G, Seite 2059) hat die
Geschäftsnatur abgeändert in: Baugeschäft für Erd- & Maurerarbeiten
in Hoch- und Tiefbau, Gipscrarbcitcn.

Baumwollzwirnerci. — 22. Juni. Die Firma Hugo Ruoss, in
Bullikon-Sehiibelbach (S. II. A. B. Nr. 248 vom 23. Oktober 1929, Seite
2115), Baumwollzwirnerci, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

22. Juni. Viehzuchtgenossenschaft Schwyz, in Schwyz (S. II. A. B.
Nr. 94 vom 21. April 1930, Seite 871). Aus dem Voistände sind
ausgetreten: Alois Ehrlcr, Präsident und Marlin Reichmulh, Aktuar. Die
Kollcktivunlerschriftsbcrcchtigung der beiden genannten fällt somit dahin.
An deren Stelle sind gewählt worden: Josef NidcrösL, Landwirt, von und
in Sehwyz-Schöncnbueh, als Präsident (bisher Vizepräsident und Kassier),
Paul Kündig, sen. Landwirt, von und in Sehwyz, als Aktuar. Als
Vizepräsident und Kassier wurde ernannt Josef Auf der Maur, Landwirt, von
und in Sehwyz-Scewen. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen Präsident

und Aktuar kollektiv.
22. Juni. Familie Fridolin Fassbind, Hotel Waldstiittcrhof,

Aktiengesellschaft, in Brunnen (S. IT. A. B. Nr. 242 vom IG. Oktober 1930, SciLe

2109). Infolge Wicdcrcinbiirgcrung ändert die llcimalortangabe für das

Verwallungsratsmitglicd Martha Bartholomay-Fassbind ab in: Ingenbohl-
Brunncn.

22. Juni. Viehzuchtgenossenschaft Lauerz, in Lauerz (S. II. A. B.
Nr. 59 vom 12. März 1930, Seite 532). Aus dem Vorstände ist ausgetreten:
Martin Marly, Kassier. An dessen Stelle ist gewählt worden: Walter
Odermatt, Landwirt, von Dallenwil, in Arlh-Buosingen. Die rechtsverbindliche

Unterschrift führen Präsident und Aktuar kollektiv.
Sehmiedewerkstättc. — 22. Juni. Die Firma Theodor Schön-

bächler, in Einsiedeln (S. II. A. B. Nr. G0 vom 9. März 1920, Seile 430),
Schmiedewerkstättc, ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Kolonialwaren, Weine, Tabak. — 22. Juni. Die Firma Alois
Keusch, in Einsicdcln (S. H. A. B. Nr. 40 vom 19. Februar 1931, Seite
34G) hat in die Gcschäflsnatur aufgenommen: Tabake, Zigarren und
Zigaretten.

Baggerei. — 22. Juni. Die Kollektivgcsellsehaft Gassmann & Co.,
in Bächau-Frcienbach (S. H. A. B. Nr. 299 vom 21. Dezember 1927, Seite
2239) Gesellschafter: Werner und Alfred G assmaun, Baggerei, hat sich
aufgelöst und wird nach bereits durchgeführter Liquidation gelöscht.

22. Juni. Die Ehegatten Remigius Baumgartner und Frau Pliilo-
meua Baumgartner geb. Gschwiud, von Siruach, iu Ticfthal «Baumgarteu»,
Iinmensee (Küssnacht), haben mit urkundlicher Erklärung vom 23. Mai 1934
cine S t i f t u u g nach Art. SO ff. Z. G. B. unter der Bezeichnung: Baunr-
garten-Stiftuug mit Sitz in 1 m m c n s C c - K ü s s n a c h t, errichtet. Die
Stiftung bezweckt.: 1. Die Sicherung der Landschaft vor Verunstaltung durch
die Zusammenlegung aller der Stiftung gewidmeten Grundstücke zu einer
eiuzigen Liegenschaft, die als Reservation in ihrem heutigen Bcstando und
gemäss bisheriger Benutzung als Wald und Baumgarteu -zeitlich
unbeschränkt, unverändert, ungeteilt und insgesamt zu belassen, entsprechend
zu bewirtschaften und zu unterhalten ist; 2. die Schaffung von billigen
Ferieu- und Erholungsunterkünften für naturfreudige, verwandte und fremde,
besonders ärmere, ältere Personen, vornehmlieh solche, die nach iiberstan-
denen Krankheiten zu ihrer vollständigen Genesung See-, Walillnft und Ruhe
nötig haben; 3. Bar- und Naturalnnterstützung von in Not geratenen Vcr-
wandtschaftsangehörigen (Nachkommen der Eltern der beiden Stifter). Im
besondern wird bestimmt: die einzelnen Liegenschaftsteile: Strandbad,
Wohnungen, Zimmer, evtl. ganze Iläuscr, Land und Gärten, sollen verpachtet-,
bzw. vermietet, werden. Der Wald daif nur ordentlich genutzt, nie ganz oder
teilweise abgeholzt werden. Die einzelnen Häuser sollen vohmmgs-, Stockwerk-

oder zinunerweisc vermietet werden, wobei Porsouen, die zu den
Stiftern in einem Verwandtschaftsverhältnis stehen, gegenüber fremden
Personen ciuen Vorzug gemessen. Die Häuser können auch einzeln oder
gesamthaft zum Betriebe von Kranken- und Erholungsheimen für eine längere
Dauer vermietet werden, wobei wohltätigen, konfessionell und politisch
neutral geführten Institutionen, die ärmere Kranke und Erholungsbedürftige
verpflegen, der Vorzug zu geben wäre. Der Zweck soll einer bessern Rendite,
vorgehen, ohne eine solche, wenn auch in bescheidenem Rahmen, in Frage zu
Stellen. Das Stiftimgsvermögcn wird durch Schenkungen. Vermächtnisse •

und andere Zuwendungen sowie aus Erträgnisüberschüssen geäufrnet. Es
darf nicht vermindert weiden. Der Stiftlingsrat wird gebildet von den beiden

Ehegatten. Ihnen steht auch die Geschäftsführung zu. Die Stiftung wird
vertreten durch die Einzcluntcrschrift des Remigius Baumgartner.

Glarus — Claris — Glarona
1931. 22. Juni. Die. Aktiengesellschaft unter der Firma Spinnerei

Emilienhof A. G., mit Sitz in Glarus (S. PI. A. B. Nr. 21 vom 30. Januar
1933, Seite 210), hat in ihrer Generalversammlung vom 21. Mai 1931 die
Auflösung beschlossen. Die Liquidation wird durch die bisherigen Mitglieder

des Verwallungsrates durchgeführt und es bleibt auch die
Zeichnungsberechtigung gleich.

22. Juni. Glarner Handelskammer in Glarus, Verein, mit Silz in Glums
(S. IT. A. 13. Nr. 305 vom 31. Dezember 1923, Seile 2438). Die Unterschrift
d'S Vizepräsidenten Dr. Henry Schacppi ist erloschen. Zum Vizepräsidenten

wurde der bisherige Aktuar Daniel Jenny-Squcder, Fabrikant, in En-
nenda, gewählt, welelicr wie bisher kollektiv zu zweien zeichnet. Däs
Sekretariat befindet sieh hei Jacques Glamcr-Egger, in Glarus, welcher wie,

Bisher kollektiv zeichnet.
'

Baiiiinlcrnohmiing. — 23. Juni. Die Zweigniederlassung in
Niedcrurnen (S. II. A. B. Nr. 288 vom 15. November 1920, Seite 2154)
der Finna F. Stamnibach, Ingr., Bauunlcrnchmiing und technisches Bureau,
mit TJauplsilz iu Rorschach, ist aufgehoben worden. Die Zweigniederlassung
wird im Handelsregister gelöscht.

Eisenwaren. —23. Juni. Die Pinna Julius Müller-Jud, Eiscnwaren-
handlung, in Näl'els (S. 11. A. B. Nr. 193 vom 19. August 1924, Seile 1391),
ist infolge. Todes des Inhabers erloschen.

Geflügelhof, FiiLlenniltel. —23. Juni. Die KolleklivgesellselnifL
unter der lurma Speick & Cic., Gcl'liigclhof, Handel mit lTittermitLcln, in
Mitlöcli (S. JJ. A. B. Nr. 12 vom IG. Januar 1931, Seite 127), ist infolge
Verkaufs des Geschäftes erloschen. Die Liquidation der Gesellschaft ist
durchgeführt.

Buchbinderei, Schreibmaterialien, Blümli - Tabak. —
23. Juni. Die Firma Mclcb. Häuser, Buchbinderei und Schreibmaterialicn-
handluug, in Näfels (S. 11. A. B. Nr. 235 vom 12. Dezember 1891, Seite

951), hat die Natur des Geschäftes erweitert durch Glarner Bliiinli-Tabak-
Fabrikation.

Obstwein, Limonaden usw. — 23. Juni. Lanilolt-Hauscrs Söhne,
Obslwcinkcllcrci, Destillation, Limonadcnfalnikntion, Handel in in- und
ausländischen Mineralwässern, Spirituosen, Likörin und Hessel tweinen,
Wcin-Impoi t, Kollektivgcsellsehaft, in Glarus (S. ll.A. 13. Nr. 298 vom
19. Dezember 1928, Seite 2395). Der Name des Gesellschafters P'iitz
Landoll-DürsL ist nun Frilz Lnndoll-LandoIL.

23. Juni. Mobilia A. G., mil Silz in Glarus (S. II. A. 13. Nr. 295 vom
10. Dezember 1919, Seile 21G7, und Nr. 14 vom 1G. Januar 1920, Seite 92).
Der Wohnort des Verwaltungsratsmitglicdcs Michelangelo Pcdiazziui ist
von Tcsscrclc nach Locarno verlegt worden.

23. Juni. Papierhandclsgcsellschaft (Pahag), Aktiengesellschaft, mit
Sitz in Glarus (S. II. A. B. Nr. 21 vom 20. Januar 1929, Seite. 181). Das

VciwaUungsratsmitglied Jean Scharpf wolmt nunmehr in Neue Welt,
Gemeinde Münelienstcin (Baselland).

23. Juni. Wohlfahrtsfond der Firma F. Hcfti & Cic. A. G., in Hötzingen
(S. II. A. 13. Nr. 183 vom 15. .Juli 1920, Seite 1374). Der Name der
Stillung wird abgeändert in Wohlfahrtsfond der Firma F. Hcfti & Co. A. G,

Freiburg — Fribourg — Friburgo
Hurcau de Fribourg

Epiceric, vin. — 1934. 22 juin. La maison Fernand Egger, epieerie
et döbit de vin, 10, rue de l'Jnduslric, ä Fribourg (1\ o. s. du c. du 15 oetobre
1925, n° 240, page 1734), esl radiec, cnsuitc de renoneialion du titulairc,

Lailcric, beurrc, fromage. — 22 juin. Lc elicf de la maison
Johann Fankhauser, ä Belfaux, est Johann feu Christian Funkhäuser, de 'J'i ub,
ä Belfaux. Lailcric, beurrc et l'romagc.

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Kriegslellen

Obst, Gemüse. — 1934. 21. Juni. Die Einzelfirma Erminio Rossl,
in Zuchwil (S. II. A. B. Nr. 97 vom 29. April 1925, Seite 734), und- rl die
Natur des Geschäftes ab in: Obst- und Gemüschandcl.
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21. .Juni. Die Einzclfirma Hans Baumann, Lichtspiele, in Derendingen'
(S. II. A. B. Nr. 24G vom 21. Oktober 1930, Seite 2150), ändert die Firma
ab in Hans Baumann und verzeichnet als Geschäftsnatur: Tonfilmtheater.

Velos, Nähmaschinen, Musikapparate. — 22. Juni.'Die
Einzclfirma Otto Frei, in'Derendingen (S. II. V. 13. Nr. 132 vom 9. Juni 1927,
Seite 1063 verzeichnet als Natur des Geschäftes nunmehr: Handel mit
Velos, Nähmaschinen und Musikapparaten, sowie Ausführung von
Automietfahrten.

Möbel. —22. Juni. Die Einzclfirma Ida Scheibler-Döbeli, in Derendingen

(S. II. A. 13. Nr. 106 vom 8. Mai 1929, Seile 915 umschreibt die Natur
des Geschäftes wie folgt: Möbelhandlung, Möbelwcrkstättc und Dekora-
tionsalclicr.

Bureau Ollen-Gösgen
22. .Juni. Die Genossenschaft Darlehenskassenverein Erlinsbach (Solo

th.), mit Silz in Nie der-Erli ns bach (S. II. A. 13. Nr. 177 vom 3. August
1931, Seite 1686, hat in ihren Generalversammlungen vom 7. Dezember
1930 und II. März 1931 neue Statuten beschlossen und die bisherigen, vom
7. Mai 1903 datierend, ausser Kraft gesetzt. Die Firma lautet nun
Darlehenskasse Erlinsbach, mit Sitz in Ober-Er Ii ns bach. Die Genossenschaft
ist auf die politischen Gemeinden Nicdcr-Erlinsbaeh und Ober-Erlinsbach
beschränkt und hat folgenden Zweck: a) ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirt-
sehafts- und Geschäftsbetriebe nötigen Darlehen zu beschaffen; b) jedermann

Gelegenheit zu geben, seine müssig liegenden Gelder gegen Spar-
kassabüchlein, Obligationen, Depositen- und Konto-Korrcntbüehlcin
verzinslich anzulegen; c) ein unteilbares Gcnossenschaflsvcrmögen anzusammeln.

Einen GcschäTtsgcwinn zu erzielen, wird nicht beabsichtigt. Mitglieder
der Genossenschaft können nur solche Personen werden, welche: a) in

bürgerlichen Ehren-und Rechten stehen; b) selbständig handlungsfähig
sinrl; e) kreditfähig sind; d) bei keiner andern Kreditgenossenschaft mit
solidarischer Haftbarkeit der Mitglieder beteiligt sind; c) in dem
Genossenschaftsbezirk ihren Wohnsitz-haben. Auch juristische Personen (IvorporaT
•tionen, Genossenschaften, Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerb
der Mitgliedschaft ist erforderlieh: a) eine schriftlich unterzeichnete,
unbedingte Erklärung des Beitrittes auf Grund der bestehenden Statuten;
b) Aufnahme durch Vorstandshcschluss; c) Eintragung in die Liste der
Genossenschafter beim Handelsregister. Die Mitgliedschaft erlischt, und zwar
immer mit Sehluss des Geschäftsjahres: a) durch Wegzug aus dem Genos-
scnschaflshezirk; b) durch Todesfall; c) durch wenigstens dreimonatliche
schriftliche Kündigung von seite eines Mitgliedes; d) durch Ausschluss eines
Mitgliedes aus rlcr Genosst nsehaft gemäss Art. 6 der Statuten. Spätestens
innert 6 Monalennach dem Erlöschen der Mitgliedschaft wird der cinbczahlte
Geschäftsanteil zui iickbezahlt; in der gleichen Frist haben ausgeschiedene
Mitglieder abfällige Darlehen zuriiekzuhezahlen, sofern dieselben nicht schon
früher fallig waren. Gegen Verweigerung der Aufnahme und gegen
Ausschluss von seite des Vorstandes ist innert Monatsfrist Rekurs an den Auf-
sirhlsral gestattet, der endgültig entscheidet. Die Mitglieder sind verpflichtet:

a) hei der Aufnahme ein Eintrittsgeld von Fr. 5 zu Eigentum der
Genossenschaft zu entrichten; 1>) einen Geschäftsanteil von Fr. 100 nach Vorj-
sehrift des Reglements einzubizahlcn; c) für alle ordnungsmässigen Veiv
bimlliehkeitcn der Genossenschaft persönlich und solidaiisch zu haften^ '

d) die Gcuosscnschaftsstaluten zu beobachten und das Interesse der
Genossenschaft in jeder Beziehung zu wahren. Ein Mitglied kann sich nur mit
einem Geschäftsanteil beteiligen; derselbe darf während der Dauer der
Mitgliedschaft von der Genossenschaft weder ausbezahlt noch im geschäftlichen

Verkehr als Pfand genommen werden. Die einbezahltcn Raten des
Gi schäl tsanteiles bilden das Geschäft' guthabe n eines Mitgliedes. Die
Organe der Genossenschaft sind: a) die Generalversammlung; b) der
Vorstand von 5 Mitgliedern; c) der Aufsiclilsrat von 5 Mitgliedern. Die
rechtsverbindliche l'ntersclirift füllten der Präsident, der Viz.cpiäsident und der
Aktuar kollektiv je zu zweien. Die Vorstandsmitglieder sind die bishciigcn.
Gesehäftslnkal: Haus Nr. 83 Ober-Erlinsbach, bei Josef von Dänikcn.

Kra f t f u t le rmi t tel. —22. Juni. Die Firma Karl Mathys, in Bickenbach,

Fabrikation und Handel von Kraftfutterartikeln (S. II. A. 13. Nr. G

vom 9. Januar 1933, Seite 50), wird wegen Aufgabe des Geschäftes und Wegzugs

des Inhabers im Handelsregister gelöscht.
22. Juni. Aus dem Vorstand der Darlehenskasse Lostorf-Mahren,

Genossenschaft, mit Sitz in Lostorf (S. II. A. 13. Nr. 166 vom 19. Juli 1927,
S.ile 1332), ist der Präsident Sigmund Pcicr infolge Todes ausgeschieden.
Seine Unterschrift ist erloschen. Das bisherige Voistandsmitglicd Jakob
Willi ist nun Präsident. Er fühlt mit dem Vizepräsidenten oder Aktuar
kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift. Neu wurde in den Voistand
gewählt Edmund Ulrich, Landwirt, von und in Lostorf. Er fiilut die Unterschrift

nicht.
Merecrie, 13o nne leric Qui neail lerie. — 22. Juni. Der Inhaber

der Firma Otto Fatzcr, in Ölten (S. 11. A. J3. Nr. 283 vom 3. Dezember 1915,
Seite 1621), ändert die Geschäftsnatur ab und umselucibt diese nunmehr
wie folgt: I Iandel in Merecrie-, Bonneterie- und Quincaillericwarcn cn gios.
Gesehältslokal: Geissfluhweg 21.

Basel-Land — Bä'.e-Cainpugwe — Basilea-Canipagna
1931. 22. Juni. Die Landwirtschaftliche Genossenschaft Eital & Umgebung,

mit Sit/, in Zöglingen ;S. II. A. 13. Xr. 123 vom 30. Mai 1923. Seite
917). hat in ihren Generalversammlungen vom 2. Juni 1929, 2. April 13)33

und 8. April 1934 ihre Statuten revidiert lind dabei folgende Acnderungen
der publizierten Tatsachen getroffen: die Genossenschaft hat den Zweck:
möglichste Forderung des landwirtschaftlichen Betriebes. Sie kann ihre
Tätigkeit auch aid andere Gebiete der Land- und Volkswiit«cluft ausdehnen.
Dieser Zweck wird zu eneielicu gesucht durch: a) Ankauf und Vertrieb land-
\\ irtsehaftliclicr Bed.-u Partikel: b) vorteilhafte Verwertung der eigenen
Produkte: e) Schutz der Mitglieder gegen l'cbervoiteilung: d) Verminderung
der Produktionskosten. Die Genosseneliaft uinfasst die Gemeinden Zöglingen,
Kilchberg. Teeknau und Oltingcn. Die Mitgliedschaft geht verloren: a) durch
schriftliche Auslrittserklärimg: b) durch Beschliiss der Geno«scn«ohaftsvor-
sanimlimg wegen Nichterfüllung der schuldigen Verbindlichkeiten gegen die
Genossenschaft: o) durch Verlust des Aktivhiirgerroehtcs; d) durch Todesfall.

Ausscheidende oder ausgeschlossene Mitglieder bzw. deren Erben
verlieren den Anspruch am Geiios«on«elinftsvcniiö£reii. insofern nicht die Erben
die Mitgliedschaft beizubehalten wünschen. Der Vorstand bestellt nunmehr
aus 5 Mitgliedern und die Botriehskommissioii nunmehr aus 3 Mitgliedern.
Aus dem Vorstand sind ausgetreten: Johann Jakob Grieder. bisher Präsident.

Ernst Blies«. Emil Senn. Arnold Glieder. Waltor Bucss. Walter Riergen-
j,,V • • w°

"bach, Emil Bitterlin und Hans Gerber. Die Unlcrschriftsbercehtigung des
erstgenannten ist erloschen. Präsident ist nunmehr das bisherige Vorstandsmitglied

Emil Gysin-Liithi, Landwirt, von und in Ölten. Er zeichnet
kollektiv mit dem Kassier.

22. Juni. Die Genossensehaft unter der Firma Allgemeine Krankenkasse

Arlesheini, in Arlcshcim (S. H. A. B. Xr. 215 vom 14. September 1932,
Seite 2191), hat in ihrer Generalversammlung vom 7. Mai 1934 ihre Statuten
revidiert; eine Abänderung der publizierten Tatsachen hat nicht stattgefunden.

An Stelle des bisherigen Kassiers Jakob Ityf, dessen Untcrschrifts-
bercehtigung damit erloschen ist und der als Beisitzer weiterhin im Vorstand
verbleibt, wurde zum Kassier ernannt Karl Iläglcr, Briefträger, von Langen-
bruek, in Arlesheim. Aus dem Vorstand ist ausgeschieden der bisherige
Beisitzer Karl Biihlmann. Präsident oder Vizepräsident zeichnen kollektiv
mit dsnt Aktuar oder dem Kassier.

A u t o g a r a g e. — 22. Juni. Die Einzclfirma Louis Grieder, Auto-
garage .und Reparaturwerkställe, in Birsfelden (Nr. 11 vom 15. Januar
1934, Seite 119), ist infolge Konkurses des Firmninhabers von Amtes wegen
gestrichen worden.

Farben u n d L a c k c. — 22. Juni. Berlac A.-G. (Berlac S. A.) (Berlac
Ltd.), Herstellung und Vertrieb \ on Farben und Lacken aller Art, in Sissaeh
(S. II. A. B. Nr. 60 vom 12. März 1932, Seite 614). Die Untersehriftsberech-
tigung des technischen Direktors Curt Berger ist erloschen.

Schaffhausen — Schaffhouse — Seiaffusa

Kolonialwaren, Merecrie, Besenfabrikation. —1931. 19. Juni.
Der Inhalier der Firma C. Roost-Bollinger, Kolonialwaren, Mcrceric und
Sämereien, in Beringen (S. II. A. R. Nr. 199 vom 22. August 1918, Seite
1358), bat die Natur des Geschäftes abgeändert in: Kolonial- und Merceric-
warcnhandlung; Besenfabrikation.

Installationen usw. — 19. Juni. Inhaber der Firma Fritz von Gun-
ten, in Schlcitlieim, ist Fritz eon Gunlcn, eon Sigriswil (Bern), in Schlcil-
heim. Elektrische und sanitäre Installationen, Handel mit Haushallungs-
artikcln.

Bäckerei. — 22. Juni. Die Firma Riehard Hablützel, Bäckerei und
Konditorei, in Ncunkirch (S. II. A. B. Nr. 219 vom 18. September 1928,
Seile 1795), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Appenzell A.-Rh. — Appenzell-Rh. ext. — Appenzello est.

1934. 21. Juni. Die Genossenschaft unter der Firma Viehzueht-
genossenschaft Teufen, mit Silz in Teufen (S. H. A. B. Nr. 254 vom 30.
Oktober 1929, Seite 2167), hat in ihrer Hauptversammlung vom 16. August
1908 die Statuten revidiert. Die dabei beschlossenen Abänderungen berühren

den früher publizierten Inhalt der Statuten nicht. Aus dem Vorstände
ist der bisherige Kassier Johannes Brudercr ausgeschieden; seine Unterschrift

ist erloschen.
21. Juni. Gcmcindcanstalt unter dem Namen Schulsparkasse Trogen,

mit Sitz in Trogen (S. II. A. 13. Nr. 258 vom 3. November 1927, Seite 1939).
Aus der Verwaltungskommission sind die bisherigen Mitglieder Max Otto
Hohl, Präsident, und Dr. phil. Arnold Rothenberger, Aktuar, ausgeschieden;
die Unterschriften.beider sind erloschen. Die Verwaltungskomniission setzt

r.sich nun aus folgenden Mitgliedern zusammen: .Wallher Straub, Kaufmann,
von St. Gallen, Präsident (neu); Oswald Engster, Versielicrungsbeamter,
von Trogen, I Iauptkassicr (bisher), und Dr. Robert Sturzoneggcr, Gemeiiidc-
hauptmann und Tierarzt, von Trogen (neu), alle drei in Trogen wohnhaft,
welrlic je zu zweien kollektiv die rechtsverbindliche l'ntersclirift führen.

Kuranstalt usw. — 21. Juni. Die Kollcktivgescllscliaft unter der
Firma Bolliger & Kaiser, Reformversand und Kuranstalt, mit Sitz in Gais

(S. II. A. B. Nr. 230 vom 2. Oktober 1930, Seite 2011), hat sieh aufgelöst;
die Fii ma ist erloschen. Aktiven urtd Passiven gehen über an die neue Firma
« Emil Kaiser, Kurhaus Friedberg », in Gais.

Inhalier der Firma Emil Kaiser, Kurhaus Friedberg, in Gais, ist Emil
Kaiser, von Bronschliofen (St. Gallen), wohnhaft in Gais. Die neue Firma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Bolliger A Kaiser»,
in Gais. Kurbetrieb und Rcformvcrsandgcschäfl. Zum «Friedberg»,
Riesern.

Wirtschaft, Holzhandel. —22. Juni. Die Firma Abraham Preisig,
Wirtschaft und Holzhandel, in Schwcllbrunn (S. II. A. 13. Nr. 92 vom
10. März 1902, Seite 365), wird infolge Einschränkung des Geschäftsbetriebes
und Verzichts des Inhabers auf die Eintragung gelöscht.

St. Gallen — St-Gall '— San Gallo

Bausparkasseii-VcrIrelung. — 1931. 9. Juni. Aus der Kollekliv-
gescllschaft unter der Firma Zoller, Kessler & Heer, Generalagcntur einer
Bausparkasse, in Sl. Gallen C. (S. II. A. B. Nr. 75 vom 31. März 1934,
Seite 850) ist Hans Kessler ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.
Die Firma wurde abgeändert in Zoller & Co. Neu sind der Gesellschaft
als Kollektivgcscllsclinflcr beigetreten: Walter Weber, von Obcruzv.il,
in Gossau (St. Gallen) und Emil Degen, xon Basel, in Buchs (St. Gallen)
beide Kauflculc. Die Natur des Geschäftes wurde abgeändert in: Generalagcntur

der «Ilabai» Hypotheken Ablösungs- lind Baukredit A.-G., in
Luzeru.

12. Juni. Inhaberin der Firma Riesen, Radio, in SL. Gallen W., ist
Frau Franziska, genannt Franzi Ricsen-Parisi, von Guggisberg (Bern), in
Sl. Gallen W. Der Ehemann hat im Sinne von Art. 167 Z. G. 13. zugestimmt.
Die Finna erteilt Einzclprokura an Carl Riesen, von Guggisberg, in Sankt
Gallen W. Reparaturen und Umänderungen von Radioapparaten, Verkauf
neuer Apparate; Burgslrasse 59.

Mechanische Drechslerei usw. — 20. Juni. Inhaber der Firma
Albert Bänziger, in Rlicineck, ist Albert Bänzigcr, von Heiden (Appenzell
A.-Rh.), in Rheineck. Die Firma erteilt Einzelprokura an Fridolin Scliicsscr,
Konstrukteur, von Einthal, in Rheineck. Mechanische Drechslerei,
Fabrikation und Vertrieb von Kcllereiarlikcln; I3auhofslra«ce 593.

20. Juni. Der Inhaber der Firma Max Hirsbrunner, Medicinal-Dro-
geric, in Obcruzwil (S. II. A. 13. Nr. 176 vom 31. Juli 1922, Seite 1198)
ändert die Finna ab in Max Hirsbrunner Drogerie. Die Natur des Geschäftes
lautet nunmehr: Drogerie, Sanität«- & Photoartikcl.

20.-Juni. Reklame-Kredit A.-G. (Societe Anonyme de Credit pour
Reclames), Aktiengesellschaft, mit Sitz in St. Gallen C. (S. II. A. B. Nr. 230

vom 2. Oktober 1929, Seile 1975). Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr
Sl. Leonhards!rasse 3 (Dei A. Loch). Dr. Ilans Streichenberg, Präsident
des Vcrwaltungsralcs, wohnt nunmehr in Basel.
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Strumpf- und Schuhwaren. — 20. Juni. Der Inhaber der Firma
Hans Jenny, Handel in Schuhwaren, in Gossau (S. II. A. B. Nr. 79 vom:
4. April 1933, Seite 819) erweitert die Natur des Geschäftes in: Handel
in Strumpf- & Schuhwaren und Vertretungen in Aussteuerartikeln.

Spedition", Transporte usw. —20. Juni. Die Firma Aktiengesell-,
schaft Danzas & Cie. (Société par actions Danzas & Cie.) (Socletà per Azloni.
Danzas & Co.) (Danzas & Co. Limited) mit Hauptsilz in Basel und
Zweigniederlassung in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 60 vom 13. Mäirz 1934,
Seite 665) verzeigt als weiteren in St. Gallen bisher nicht publizierten
Geschäftszweig: Fahrpostdienst nach Gvossbritannicn, Irland und Ueber-
see unter der Bezeichnung « Messageries Anglo-Suisses ». Einzclnnler-
schrift ist weiter erteilt an die beiden Direktoren: Paul Wcrzinger, von
und in Basel und Albert Ammann, von Basel, in Zürich. Die bisher an
Paul Werzinger erteilte Einzelprokura und die bisherigen Kollektivprokuren.
"Wilhelm Ilonegger und Gottfried Goetz sind erloschen, ebenso die bisher für
die Zweigniederlassung St. Gallen bestandene Kollektivprokura des Gott-
lieb Piauser.

20. Juni. Viehzuchtgenossenschaft Rössllgass-Eschenbach, Genossenschaft,

mit Sitz in Rössligass-Eschenbaeh (S. II. A. B. Nr. 282 vom 2.

Dezember 1929, Seite" 2371). Der bisherige Aktuar Elias Biiser ist aus dem
Vorstand ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen. An seiner Stelle,
wurde neu in den Vorstand und als Aktuar gewählt: Albert Gebert, Landwirt,

von und in Eschenbach. Präsident und Aktuar zeichnen kollektiv.
20. Juni. Maschinenbau & Schraubenfabrik Aktiengesellschaft,

Aktiengesellschaft, mit Sitz in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 302 vom 26. Dezember
1933, Seite 3073). Robert Bolsehcider ist aus dem Verwaltungsrat
ausgeschieden; seine Unterschrift ist erloschen.

Drogerie, Kolonialwaren. —20. Juni." Die Firma Hugo Scherrer,
Drogeric & Kolonialwaren, in Weesen (S. II. A. B. Nr. 173 vom 27. Juli
1923, Seite 1494) ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Drogen, Kolonialwaren. —21. Juni. Inhaberin der Firma. Wwe;
Scherrer-Fritschi, in Weesen, ist Wwe. Clara Scherrer-Frilschi, von Laufen;
in Weesen. Drogen & Kolonialwaren; Hauptstrasse.

Teppiche, Vorhänge, Innendekorationen. — 21. Juni. Def
Inhaber der Firma E. Schmid, Manufakturwaren etc. in Wallenstedt (S. II;
A. B. Nr. 173 vom 23. .Iuli 1918, Seite 1199) meldet als nunmehrige Gej
schäftszwcige: Tcppiche, Dekorationsstoffc Si Vorhänge, '•Messingartikel
für Innendekoration, Flaum.

Thurgau — Tliurgovie — Turgövia
Sägerei, Holzhandel, Fuhrhaitcrei. — 1934. 22. Juni. Die

Kollcktivgcsellsehaft unter der
'
Firma Gebr. Keller, Sägerei,' Holz- und

Futterwarenhandel, Fuhrhallerei, in Berlingen (S. II. A. B. Nr. 171 vom
18. Juli 1919, Seile 1272), hat die Natur des Geschäftes abgeändert in:
Sägerei, Holzhandel und Fuhrhallerei.

Mechanische Schlosserei, Eisenwaren usw. — 22. Juni. Der
Inhaber der Firma Walter Etter, in Bischofszell (S. H. A. B. Nr. 281 vom
3. Dezember 1927, Seite 2131),' hat die GcseliäfLsnatur abgeändert in"
Mechanische Schlosserei, Eisenwarenhandlung, Eisenwarcnfabrik und
galvanische Vcrzinkuogsanstalt; Fabrikation von und Handel mit Eisenwaren-,
Bau- und'KRtenbesehlägcn und Haushnltungsartikeln; Massenfabrikation
von Kleineiscnwaren.

Schweinemast usw.— 22. Juni. Der Inhaber der Firma J. Schweizer,
Viehhandel, in Eppishausen-Erlen (S. II. A. B. Nr. 165 vom 18. Juifi 1896,
Seite 688), hat die Natur des Geschäftes abgeändert in: Landwirtschaft
und Schweinemast.

Molkerei. — 22. Juni. Der Inhaber der P'irma Hans Rutishauscr,
Milch-, Butter- und Käsehandlung und Schweinehaltung, in Bottighofen
(S. II. A. B. Nr. 252 vom 29. Okiober 1925, SeiLc 1816), verzeigt als jetzige
Geschäftsnatur : Molkerei.

Bau-und Zc me n tgcseliäf t. — 22. Juni. Die Finna Paul Griese mer,
Bau- und Zementgeschäft, in Amlikon (S. II. A. B. Nr. 282 vom 2. Dezember
1930, Seite 2456), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Weberei. -— 22. Juni. Die Jean Kraut Aktiengesellschaft, mit Silz
in Rickenbach bei Wil (S. II. A. B. Nr. 83 vom 11. April 1934, Seite 961),
hat durch GeneralvcrsammUingsbeschluss vom 12. .Iuni 1934 das Aktienkapital

von Fr. 250,000 auf Fr. 200,000 herabgesetzt durch Abschreibung
und Annullierung von 50 Aktien zu Fr. 1000. Das Aktienkapital zerfällt
nun in 200 Inhaberaktien' zu IT. 1000. Art. 3 der Statuten wurde
entsprechend abgeändert.

22. Juni. Landwirtschaftliche Genossenschaft Bucli-Horbcn-Triittlikon,
mit Sitz in Buch hei Ucsslingen (S. II. A. ß. Nr. 302 vom 29.
Dezember 1931, Seite 2796). Für den zurückgetretenen Aktuar OLlo Schläfli
wurde das bisherige Vorstandsmitglied Gottfried Wägcli zum Aktuar
ernannt. Otto Schläfli gehört, dem Vorstand nun als Beisitzer an. Seine
Unterschrift ist erloschen. Jakob Thurnheer ist aus dem Vorstand
ausgetreten. An seiner Stelle, ist Fritz Boos, Landwirt, von Schünis (St. Gallen),
in Iselisherg, in den Vorstand gewählt worden. Die rechtsverbindliche
Unterschrift führen: Präsident, Vizepräsident und Aktuar kollektiv je zu zweien.
Der Verwalter führt Einzelunterschrift.

Wirtschaft. — 22. Juni. Die Firma Heinrich Büglcr, z. Heimgarten,
Wirtschaft und Mosterei, in Ermatingc» (S. II. A. B. Nr. 304 vom 18.
Dezember 1019, Seile 2232), wird infolge Aufgabe der Mosterei und des Most-
handels und Dahiul'allens der Eintragspflicht auf Begehren des Inhabers
gelöscht.

Milchgeschäft, Schweinemästerei. — 22. Juni. Inhaber der
Firma Walter fvlaestiuger, in Bischofszcll, ist Walter Maeslinger, von Wcin-
Ielden, in Bischofszcll-Nord. Milchgeschäft und Schweinemästerei.

Käserei, Schweinemast. — 22. Juni. Der Inhaber der Finna
Emil Ledergerbcr-Gigsr, Käserei und Schweinemast in Ncu-Loh, in Biclicl-
see (S. II. A. B. Nr. 302 vom 26. Dezember 1929, Seite 2543), vorzeigt als
jetzige Geschäflsnalur: Käserei, Schweinezucht und Schweinemast.

Slrickerciartikcl. — 22. Juni. Das Gcscluiflslokal der Firma
F. Heim-Knäbli, Fabrikation von und Handel mit Striekcreiarlikeln und
Trikotagen, in Frauenfeld (S. II. A. B. Nr. 3 vom 5. Januar 1918, SeiLc 21),
befindet sich: Oberkirchstrassc Nr. 28.

IIolz, Kohlen, Transporte. — 22. Juni. — Die Firma Ernst Sury-
Linder, Holz- und Kohlenhandel, Fuhrhallerei, in Arbon (S. PI. A. 13.

Nr. 136 vom II. Juni 1919, SeiLc 1000), hat die Geschäftsnatur abgeändert
in: IIolz- und Kohlenhandel, Transporte. Das Gcschäflslokal befindet
sich: Friedenstrasse Nr. 5.

Möbelhandlung, Tapezierergcschäf.t usw. — 22. Juni. Der
Inhaber der. Firma Erwin Völlnt, Möbelhandlung, Tapezierergeschäft und
Handel in Linoleum, in Amriswil (S. II. A. B. Nr. 58 vom 9. März 1928,
Seite 466), hat die Natur des Geschäftes abgeändert in: Möbelhandlung,
Tapezierergeschäft und Handel mit Linoleum, Teppichen, Gummibelägen
und Vorhängen.

Antowerkstättc. ;—22. Juni. Der Inhaber der Firma Eugen
Ruckstuhl-Widmer, AiitowerksläUe und Autohandel, in Aadorf (S. PI. A. 13.

Nr. 46 vom 25. Februar 1929, Seite. 388), hat die Firma abgeändert in
Eugen Ruckstulil.

Bäckerei, Gasthof. — 22. Juni. Der Inhaber der Firma Paul
Holenstein, z. Post, Bäckerei, Gasthof, Pension, in Fischingen (S. II. A. B.
Nr. 307 vom 31. Dezember 1918, Seite 2012), hat die Geschäflsnalur
erweitert in: Bäckerei und Handlung, Gasthaus und Pension.

Mass- und Konfektionsgeschäft. —22. Juni. Die Firma Math.
Schmidt, Mass- und Konfektionsgeschäft, in Arbon (S. II. A. 13. Nr. 311

vom 18. Dezember 1907, Seile 2152), wird abgeändert in Math. Schmldt-
Bocsch.

Schreinerei,"Möbel. —22. Juni. Die.'Firma E. Weltcr-Ott, Mübel-
sehreinerci und Möbelgeschäft, in Bisehofszell (S. IL A. B. Nr. 301 vom
5. Dezember 1912, Seite 2106), ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Schuhe. —22. Juni. Frau Emma Riiss-Bachmann, Schuhfabiikation,
in Diessenliofen (S. II. A. 13. Nr. 191 vom 21. August 1929, Seite 1721).
Die Firmainhaberin, sowie der Prokurist, Carl Russ-Baclimami, sind
nunmehr Bürger von Diessenliofen.

Sügerci, Ilolzhandlung. —22. Juni. Die Unna Konrad Keller,
Sägerei und Ilolzhandlung, in Etzwilcn (S. PI. A. B. Nr. 102 vom 3. Mai
1929, Seile 908), ist infolge Verlegung des Sitzes erloschen.

Stickerei. — 22. Juni. Die Finna A. Rlckcnmann-Boscli, Schiffli-
stickerei, in Eschlikoii (S." II. A. B. Nr. 305 vom 9. Dezember 1909, Seile
2033), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Fcrggcrci usw. — 22. Juni. Die Firma W. Beerll, Ferggcrci der
Stickereiindustrie, Scliifflistiekerei, in Balterswil (S. PI. A. B. Nr. 286 vom
17. November 1909, Seite 1912), ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

22. Juni. Die Firma Otto Häbcrlln, Futterwaren, Futtcrwarenhandel
und Getreidemühle, in Fischeiihölzli-Aiuriswil (S. II. A. B. Nr. 170 vom
24. Juli 1929, Seite 1545), ist infolge. Wegzuges des Firinainhabers erloschen.

Weinhandel. — 22. Juni. Der Inhaber der Finna Jos. Bach, vorm.
E. Pedri, Weiulnindlung, in Francnfeld (S. II. A. B. Nr. 262 vom 9.
November 1911, Seile 1718), hat die Firma abgeändert in Josef Bach. Das
Gcschäflslokal befindet sieh: Buegcrholzst.ras.se Nr. 5.

Wäsche, Woll ware h Hiite usw. — 22. .Iuni. Der Inhaber der
I'irma Albert Lott, Kaufhaus zum Central, in Frauenfeld (S. II. A. 13.

Nr. 75 vom 2. April 1929, Seite. 659), verzeigt als jetzige." Geschäftsnalur:
Herren- und Damenwäsche, Strumpf- und Woll waren, Hüte, Mützen,
Schirme, Schürzen, Herren- und Kinderhosen. Das Geschäft wird
weitergeführt unter der Bezeichnung Albert Lott, zum Central. Das Gesehüfls-
lokal befindet sieh nun: Grabenslrusse 1.

Bäckerei, Wirtschaft. — 22. Juni. Der-Inhaber der Firma Josef
Felbcr, in Küssnacht a. R. (Schwyz) (S.II. A. 13. Nr. 152 vom 4. Juli

'1925, Seite 1167), hat den GcSchäR.ssitz, sowie seinen persönlichen Wohnsitz,'

nach D u s's u a il g (Thurgau) verlegt. Der Firinainliabrr ist Bürger
von Kottwil (Luzeni). Gcsehäflsiiatur: Bäckerei und Wirtschaft zur
«Ltnde».

22. Juni. Die Obstvcrwcrtungsgciiossciischaft Bischofszcll, in Bischofszcll

(S. II. A. B. Nr. 148 vom 28. Juni 1932, Seite 1584), hat durch General-
versamniluiigshescliluss vom 23. September 1933 lind 30. April 1934 die
Statuten revidiert. Ncueintretendc Mitglieder haben mindestens die von
der Generalversammlung je nach der Grösse des landwirtschaftlichen
Gewerbes beschlossene Anzahl von 3—30 Stück Anteilscheinen zu IV. 100

zu zeichnen, sowie den von der Generalversammlung jeweils festzusetzenden

Beitrag von Fr. 100 bis Fr. 1500 in den Reservefonds zu zahlen.
Gesuche um freiwilligen Austritt können nur nach vorausgegangener seclis-
monatlicher Kündigung auf Ende des laufenden Geschäftsjahres
berücksichtigt werden. Das Geschäftsjahr beginnt mit 1. Januar und endigt
mit 31. Dezember. Weitere Abänderungen berühren die der Publikation
unterliegenden Bestimmungen nicht.

Tessin — Tessiu — Ticino
Ul/ido di Bellinzonu

Grolto. — 1934. 21 gitigno. Titolare dclla dilla individual«; Borsa
Maria, in Daro, fruzione di Belliuzona, è Maria Borsa fu Lorenzo, da cd in
Bcllinzona. Grollo in Daro.

Ullicio di l.iujano
Ilotel. — 11 maggio. La dilta Abramo Kctnplcr, in Lugano (F. il. s. di

c. del 17 marzo 1919, n° 63, pagina 434), modifie» la denoiniinizioue del proprio

oscreizio in « 1 lolel Villa Federico » c liolifica clic il titolare è allineiile
di Pazzallo.

Happrcsenlanze, fahbrieazione c commcrcio 111:1 glicric, ccc.
— 22 giuguo. La dilla Walter Schcuch-Ructii, succ. Ertnltiio Flsdi-Pclll,
in Lugano, rappresentanzc, fahhricazione e connncrcio liiaglicrie e filati
(F. u. s. di c. del 2 novembre 1932, n° 257, pagina 2560), vieiic caneellata
per eessionc di azienda.

Waadt — Vaml — Vaud
Bureau de Grandson

Pièces à musique, etc. — 1934. 21 juin. Le chef de la maison
Alexis Jaccard, dont le siège est ä Sainte-Croix, est Alexis fils de fou Ulysse
Jaccard, originaire de Sainte-Croix, y domicilié. Fabrication et commerce
de pièces a musique en tous genres, machines parlantes et radios.

Calé. —21 juin. La maison Paul Miserez, dont le siège est :'i Champagne,

cafetier (F. o. s. du c. du 19 juillet 1909, n° 182, page 1291), est
radiée ensuite de décès de son chef.

Ilôlel. — 21 juin. Le chef de la maison Veuve Paul Miserez, dont le

siège est à Champagne, est Marie fille de Sylvain Duvoisin, veuve de. Paul
Miserez, originaire de Lajoux (Berne), domiciliée à Champagne. Exploitation

de l'Ilôlel du Raisin, à Champagne.

Bureau de Nyon
Articles de mécanique. — 20 juin. La sociale en commandite

Wlrth & Co., è Nyon (F.,o. s. du c. du 26 mars 1923, page 610), fabrication
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d'articles de mécanique en série, est dissoute ensuite de décès de l'associé
Jacob-Emile Wirth. La liquidation étant terminée, cette raison est radiée.

Boulangerie. — 20 juin. La raison Hri. Leeoultre, à Begnins,
boulangerie-pâtisserie (F. o. s. du c. du 22 octobre 1906, page 1718), est radiée
ensuite de renonciation du titulaire.

Primeurs, conserves alimentaires, etc. — 20 juin. Le chef de
la maison Edward Bovy, à Nyon, est Edward-Henri Bovy, de Vufflcns-lc-
Châtcau, domicilié à Nyon. Primeurs, conserves alimentaires et vins.

Denrées alimentaires, tabacs. — 21 juin. Le chef de la raison
Daniel Ruey, à Xyon, denrées coloniales (F. o. s. du c. du 17février 1923,page
344), fait inscrire que son genre de commerce actuel est: Commerce en gros
de denrées alimentaires, tabacs, cigares, achat et vente de produits
pétrolières.

Epicerie, droguerie, bonneterie.—21 juin. Le chef de la raison
Julien Guignard, à Founcx, épicerie, mercerie, quincaillerie, tabacs et
cigares (F. o. s. du c. du 5 décembre 1921, page 2343), fait inscrire que son
genre de commerce actuel est: Epicerie, droguerie, bonneterie, quincaillerie,
tabacs et cigares.

Ateliers de carrosserie, etc. — 21 juin. Barbey Frères, société
en nom collectif dont le siège est à Nyon, atelier de sellerie, carrosserie et
peinture (F. o. s. du c. du 21 avr il 1009, page 694), fait inscrire que son
genre de commerce actuel est: Ateliers de carrosserie et peinture
d'automobiles, sellerie, tapisserie, articles de voyage et de sport.

Bureau de Paijerne
Tuilerie, etc.—22 juin. La société Morandi frères, société anonyme,

tuilerie-briqueterie, à Corccllcs près Paycrne (F. o. s. du c. du 17 mars 1934,
n° 64, page 711 donne procuration individuelle à Robert Morandi, industriel,
de Curio (Tessin), domicilié au dit Corccllcs.

Pharmacie. — 22 juin. La raison Henry Vulliémoz, pharmacie, à

Paycrne (F. o. s. du c. du 29 décembre 1924, n° 305, page 2133), fait inscrire
qu'elle a pris comme enseigne « Pharmacie de la Reinc-Bcrthe ».

' Café. — 22 juin. La raison Ernest Hulllger, boulangerie, pâtisserie, à

Paycrne (F. o. s. du c. du 13 octobre 1928, n° 241, page 1956), a changé son
genre de commerce en l'exploitation d'un café-restaurant à l'enseigne «Café
Centi al ».

Bureau de Vevcy

Produits alimentaires. — 21 juin. Le chef de la maison Henri
Brun, à Montreux, le Chûtclard, commerce des produits alimentaires «Mal-
toria » (F. o. s. du c. du 2 octobre 1926, n° 230, page 1740), fait inscrire que
ses locaux et bureau sont transférés à la Rue de la Gare n° 34.

Café. — 21 juin. La raison Joseph Perritaz, à la Tour-dc-Pcilz, exploitation

du «Café du Centre » (F. o. s. du c. du 27 janvier 1926, n° 21, page
159), est radiée ensuite de remise de commerce.

Produits chimiques et techniques. — 22 juin. La société
anonyme Elite-Réforme S. A. (Elite-Réforme A. G.), dont le siège est à Vevcy
(F. o. s. du c. du 7 mars 1933, n° 55, page 553), a, dans son assemblée générale
extraordinaire du 19 mai 19.34, révisé ses statuts et apporté, par là, les
modifications suivantes aux faits publiés à ce jour: La société a modifié sa
raison sociale qui sera désormais Elite S. A. (Elite A. G.). Elle a modifié
la représentation de la société en ce sens que le conseil d'administration
fixe le mode de signature sociale. Dans son assemblée générale ordinaire
du même jour, la société a désigné en qualité d'administrateur, Maurice

Jaquier, originaire de Dizy, y domicilié, agriculteur. Dans sa séance du
19 mai 19,31, le conseil a désigné en qualité d'adminislrateur-délégué, avec

signature individuelle, Albert Regamey (déjà inscrit comme administrateur).
11 a décidé, en outre, (pie les deux autres administrateurs, Hermann Gerber
cL Maurice. Jaquier, signeront collectivement au nom de la société.

Hôtel. — 22 juin. La raison Grollcau, à Montreux, les Planches, Hô-
tcl-Pciisiou Maria (F. o. s. du c. du 7 octobre 1912, n° 253, page 1759), est
radiée ensuite de décès du titulaire.

Hôtel. — 22 juin. Le chef de la maison Marie Groll eau, à Montreux,
les Planches, est Marie-Susanuc née Baumann, veuve de Gcorgcs-Rnoul-
Auguslc Grollcau, de Grindclwald (Renie), domiciliée aux Planches.
Exploitation de l'Ilùlcl-Pcnsion Maria. A Caux, les Planches.

22 juin. Suivant procès-verbal authentique reçu Mc Jules Motlicr,
notaire, à Montreux, eu date du 21 juin 1931, il a été constitué, sous la raison
sociale Société Immobilière de l'Hôtel Suisse et Majestic, Montreux S. A.,
une société anonyme dont le siège est à Montreux, commune du

C.hàtclard. Celte société a pour but l'achat et la vente de tous immeubles,
leur exploitation par gérance directe ou location, ainsi toutes opérations'
commerciales et financières. Elle se propose notamment d'acquérir, pour le

prix de fr. 2,100,000, les immeubles que la société en nom collectif « J. Schori
et Cîc » possède sous le nom d'Hôtel Suisse et Majestic et Villa Suisse, à

Montreux, commune du C.hâtelard, ainsi que le mobilier garnissant ces

immeubles. Les statuts portent la date du 21 juin 1934. La durée de la
société est illimitée. Le capital social est de fr. 100,000, divise en 100 actions
de fr. 1000 chacune, nominatives, entièrement libérées. Les publications
de la société sont faites dans la Feuille des avis officiels du canton de Yaud.
La société est administrée par un conseil d'administration de 1 à 5 membres.

Elle est valablement engagée par la signature collective de deux administrateurs.

Le conseil est composé de: Frédéric Savary, de Paycrne, avocat,
domicilié à Lausanne, président; Ulysse Clochard, du Chàtelard-Monlreux,
négociant, domicilié à Chcrnex, vice-président; Robert Gimmel, de St. Bea-

tenberg, chef de service à la Banque cantonale vaudoisc, domicilié "à

Lausanne, secrétaire. Bureau de la société: Banque de Montreux, Avenue des

Alpes.
Bureau d'Yverdou

Chauffages centraux, installations sanitaires. — 18 juin.
Sous la raison Berger et Berthoud, il est constitué, le 9 juin 1934, entre Fritz
Berger, originaire de Buchholtcrbcrg (Berne), chef-monteur, à Biennc, et
André Berthoud, de Chézard-St-Martin, comptable, à Yvcrdon, une société

en nom collectif, avant son siège à Yvcrdon. Elle a pour objet la fabrication
et le commerce de. chauffages centraux et d'installations sanitaires. Yver-
don, rue Pestalozzi 9.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Sion

Travaux publics. — 1931. 22 juin. La société en nom collectif
Dayer & Marléthod, entreprise de travaux publics, à Ncndaz (F. o. s. du c. du

13 mars 1929, n°60, page 514), est dissoute; la liquidation étant terminée,
cette raison est radiée.

Bureau de Si-Maurice
22 juin. La société anonyme Domaine de la Sarvaz S. A., dont le siège

est à Saillon (F. o. s. du c. du 15 mars 1927, n° 62, page 466), a, dans son
assemblée générale du 20 mars 1934, revisé ses statuts sur les deux points
suivants : Elle a porté son capital social de fr. 100,000 à fr. 500,000 par
l'émission de 400 actions nouvelles de fr. 1000. Le capital social s'élève donc
àfr. 500,000, divise en 500 actions d'une valeur nominale de fr. 1000 chacune,
entièrement libérées, toutes nominatives. La société a également décidé
que le conseil d'administration, jusqu'ici composé de 5 membres, serait
désormais composé de 3 à 5 membres. L'assemblée générale fixe le nombre
des membres du conseil à chaque renouvellement de celui-ci. La société
est engagée vis-à-vis des tiers par la signature à deux, ou du président du
conseil et d'un autre membre du conseil, ou du directeur de gérance et d'un
membre du conseil. La société, lors de la même assemblée, a pris acte de la
démission de tous les membres du conseil d'administration, a décidé de maintenir

le nombre de ces derniers à cinq et a procédé comme suit à leur nomination:

Alphonse Orsat, d'Alphonse, commerçant, de et à Martigny-Ville;
Henri Défaycs, agronome, de et à Leytron ; Maurice Gay, commerçant, de
et à Sion; Edouard Arlcttaz, commerçant, originaire de Sembranchcr,
domicilié à Martigny-Ville; Mare Morand, avocat, de et à Martigny-Ville.
Henri Dcfaycs est nommé président du conseil d'administration et Marc
Morand, vice-president. Joseph Tissicres, Gustave Martinet et Pierre Torrione
ne font plus partie du conseil d'administration. Leurs signatures sont
éteintes.

Neuenbürg — Neuchâtel — Neuchâtel
Bureau de La Chaux-de-Fonds

Epicerie, primeurs. — 1934. 9 juin. La société en nom collectif
Girardin et Dupuy, épicerie, primeurs, à La Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du
9 juillet 1930, n° 157), dont l'exploitation a cessé, est radiée en vertu d'une
autorisation du département de justice, à Neuchâtel, du 4 juin 1934, la
liquidation de la société étant terminée.

Boulangerie. — 21 juin. La raison Ariste Criblez, boulangerie, à
La Chaux-dc-Fonds (F. o. s. du c. du 6 juillet 1920, n° 173), fait inscrire
que le siège des bureaux est actuellement rue Numa Droz 22.

Bois, combustibles. —21 juin. Le chef de la maison Charles Augs-
burger, à La Chaux-dc-Fonds, est Charles-Albert Augsburger, de Langnau
(Emmenthal, Berne), domicilié à La Chaux-dc-Fonds. Commerce de bois
et combustibles noirs. Rue de la Charricre 5.

Genf — Genève — Ginevra
Textiles. — 1934. 21 juin. La raison Emile Mutrux, représentant

de textiles, à Genève (F. o. s. du c. du 6 décembre 1932, page 2853), est
radiée ensuite de reuonciation du titulaire.

Représentation commerciale. — 21 juin. Fred Coate,
représentation commerciale, à Genève (F. o. s. du c. du 22 juin 1929, page
1310), Bureau actuel de la maison: Chemin de Roches 2.

Ouvrages do dames, etc. — 21 juin. Les locaux de la maison
Albert Arie!, commerce d'ouvrages de dames, dentelles, broderies, toilerie,
bonneterie et mercerie, à Genève (F. o. s. du c. du 19 juillet 1926, page
1330), sont actuellement: Passage Malbuisson 27 (Galeries Centrales).

Café-brasserie, etc. — 21 juin. La maison Jean Bedoui, à
Genève (F. o. s. du c. du 28 novembre 1927, page 2095), inscrite pour l'exploitation

d'un café-brasserie, Rue de la Rôtisserie 17, exploite également un
commerce d'épicerie et primeurs, Rue de la Rôtisserie 15. Le titulaire
Giovanni-Giuseppe soit Jean Bcdoni est actuellement citoyen suisse, ressortissant

à la commune de Genève et y domicilié.
Volailles. — 21 juin. La société on nom collectif «F. Besson et

Cie.», commerce de volailles, à Genève (F. o. s. du e. du 2 juillet 1930,
page 1402), est, dissoute depuis le 1er mai 1931. Elle ne subsiste plus que
pour sa liquidation qui sera opérée sous la raison sociale F. Bessou et Cie
eu liquidation, par les deux associés continuant à signer collectivement.
Adresse de la société en liquidation: Rue du Simplon 10, chez l'associé
F. Besson.

Produits laitiers, etc. — 21 juin. Joseph Céleslin Duby,
décédé le 7 avril 1934, est radié de la société en nom collectif Duby et Ecuer,
commerce de produits laitiers, œufs, beurre et fromages, à Moillesulaz
(Thônex) (F. o. s. du c. du 23 janvier 1931, page 148). Par contre, sa veuve.
Marie-Alexandrine Duby née Naviile, de Kallcrn (Argovic), à Moillesulaz
(Thônex), est entrée, depuis le 7 avril 1934, comme associée en nom col
leetif dans la maison qui continue sous la môme raison sociale.

21 juin. Syndicat Agricole de Laconuex, société coopérative ayant son
siège à Laconnex (F. o. s. du c. du 11 juin 1924, page 986). Le comité est
actuellement composé comme suit: Léon Rcvaclicr, président (inscrit): John
Lâchât, vice-président, agriculteur, de et à Laconnex; Joseph Dethurens,
secrétaire-caissier (inscrit); Auguste Batnrdon (inscrit); Edouard Thévenoz.
agriculteur, de et à Laconnex; Louis Rcvillard (inscrit) et Adolphe Mauris,
agriculteur, de et à Laconnex. La société est valablement engagée vis-à-vis
des tiers par la signature du président ou du vice-président collectivement
avec le secrétaire-caissier. Les anciens membres du comité Charles Thonnev,
vice-président, Adolphe Dethurens et Arthur Thévenoz sont radiés et les

pouvoirs du premier sont éteints.
21 juin. L'Union Commerciale Genevoise, société coopérative ayant son

siège à Genève (F. o. s. du c. du 25 mai 1932, page 12GG), a, dans son
assemblée générale du 20 mars 1934, modifié ses statuts sur un point non soumis

à publication. Dans sa séance du 11 avril 1934, le comité a constitué son
bureau comme suit: Henri Trabold. président (inscrit); Henri Kuhn, 1er vice-
président (inscrit jusqu'ici comme 2mo vice-président); Félix Martin, 2rae vice-
président (inscrit jusqu'ici comme membre du comité), et Charles Briquet,
secrétaire (inscrit). La société est engagée par la signature collective du

président et de l'administrateur Marius Borgeaud (inscrit) ou par celle de
l'un d'eux et d'un autre membre du bureau du comité. Emile L'Huillier.
ancien 1er vice-président, îcste Inscrit comme membre du comité, mais ses

pouvoirs sont éteints.
21 juin. Suivant procès-verbal authentique dressé par Me Bernard de

Budé, notaire, à Genève, la Société Immobilière Rue de Rive A, société

anonyme établie à Genève (F. o. s. du c. du 1er mars 1927, page 363). a,
dans son assemblée générale extraordinaire du 4 juin 1934, porté son capital
social de la somme de fr. 48.000 à celle de fr. 100.000 par l'émission de 104

actions nouvelles de fr. 500 chacune, au porteur. Elle a de plus adopte de

nouveaux statuts dont le seul noint. soumis à publication est le suivant: Le
capital social actuel est de fr. 100,000. divisé en 200 actions, au porteur, de
fr. 500 chacune.



27. VI. IÔ34 N» 147 — 1771

21 juin. Société Immobilière Vert Pré, société anonyme dont le siège
est à Clrêne-Bougcries (F. o. s. du c. du 4 décembre 1033, page 2S29).
L'administrateur Gerald Bourquin, démissionnaire, est radié et ses pouvoirs
éteints. Pierre Bolle, médecin oculiste, des Verrières et de la- Côte Aux Fées
(NauehâteJ) et Geuèvc, à Chêne-Bougeries, a été nommé membre du conseil
d'administration. Le conseil d'administration est doue composé de Pierre
Bolle, susnommé, président, et, Etienne-Lucien Bolle, secrétaire (inscrit),
lesquels signent collectivement.

21 juin. Suivant procès-verbal authentique, dressé par M° Bernard de
Budc, notaire, à Genève, la société anonyme Groupement d'Intérêts, établie
au Grand-Sacônnex (F. o. s. du c. du 2G novembre 1930, page 2423), a, dans
son assemblée générale extraordinaire du 8 juin 1934, nommé un nouvel
administrateur en la personne d'Emilo-Marie Louis de Monlgolficr, industriel,
citoyen français, à Annonay (Ardèche, France). Dans sa séance du 8 juin
1934, le conseil d'administration a conféré à Emile-Marie-Louis de Montgol-
fier, la signature sociale individuelle et- a nommé président Charles-Antoine
de Montgolfier, délégué (inscrit), et secrétaire Emilc-Marie-Louis de Mont-
goliier, lesquels forment.- avec Dudoxe-Louis-Théodorc Mallet et Robert-
Lugène Le Comte (inscrit), ie conseil d'administration actuel de la société.

21 juin. Banque cle Paris et des" Pays-Bas,'société anonyme ayant son
siège à Paris et une succursale à Genève (F. o. s. du c. du 24 février
1931. page 388). Le conseil d'administration est actuellement composé de:
Emile Morcau, président, gouverneur honoraire de la- Banque de France,
de nationalité française, à Paris; Jacques Knlp (inscrit), vice-président;
Jules Cambon; André Bénac; Robert Delaïuiay-Belleville; Comte Frédéric
Pillet-Will; Edgar Stern; Roger Lehideux (ces six derniers déjà inscrits)
et Charles Rist, membre de l'Institut, sous-gouverneur honoraire de la
Banque de France, de nationalité française, à Paris. Les administrateurs
Edouard Noet-zlin, démissionnaire, et Hippolyte-Gaston Griolct, décodé, sont
radiés. Alexandre Marlin-Achard. avocat, de et à Genève, et Charles Gautier,

banquier, de Genève, à Chênc-Bougcries. ont été nommés membres du
comité consultatif de la succursale de Genève, avec pouvoir d'engager
ladite succursale en signant collectivement avec une autre personne autorisée
à cet effet. Les anciens membres du comité consultatif: Gustave Dunnnt,
décédé, et Edgar Sautter, démissionnaire, sont radiés et leurs pouvoirs
éteints.

21 juin. Le Syndicat Chevalin Genevois, société coopérative ayant son
siège à Genève (F. o. s. du e. du 3 juin 1913, page 1015), a, dans son assoin-
blôc générale du 17 février 1934, adopté de nouveaux statuts, aux termes
desquels la société a pris connue dénomination: Syndicat Chevalin de
Genève. Son siège reste à Genève, et sa durée illimitée. La société a pour but'
de favoriser, par tous les moyens dont il disposera, la production du cheval
à deux fins, dit aussi cheval d'artillerie ou cheval postier. Sont membres
du syndicat, les propriétaires de chevaux ou amateurs domiciliés dans le

canton, qui ont adressé une demande écrite au comité, ont adhéré aux statuts
et payé la finance d'entrée. La qualité de sociétaire se perd par: a) le décès;
b) 1 exclusion qui doit être prononcée par rassemblée générale; c) la
démission volontaire, celle-ci n'est valable que si elle est remise par écrit au
comité trois mois avant la clôture de l'exercice annuel (31 décembre). Les
membres démissionnaires perdent tous droits à l'avoir de la société. Les
sociétaires sont tenus de verser à la caisse do la société la finance d'entrée
fixée de fr. 10 à fr. 20 et les cotisations annuelles fixées par l'assemblée
générale. Les organes du syndicat sont: a) L'assemblée générale des
sociétaires; b) le comité; c) la commission d'experts; d) la commission de
vérification des comptes. Le" comité est composé de 7 membres. Le comité élit
parmi ses membres le président, le vice-président et le secrétaire-caissier.
Il nomme également les membres do la commission d'experts, Lorsque
ceux-ci ne sont pas désignés par les autorités fédérales ou cantonales. Le
président a, conjointement avec le secrétaire, la signature sociale. Les biens
de la société répondent seuls de ses engagements vis-à-vis des tiers à
l'exclusion de toute responsabilité personnelle des' membres. Les membres du
comité sont: Louis Dugcrdil, président (inscrit), agriculteur, de Genève,
à Chouily (Satigny); Pierre Dufour, vice-président, viticulteur, de Satigny,
ii Choully (Satigny); Georges Wunrin, secrétaire-caissier, agriculteur, de
et à Cart-igny; Charles Courvoisier, agriculteur, de Genève, à Lullier (Jussy);
Louis Rognet, agriculteur, de Bardonnex, à Charrot (Bardonnex); Jean
Mever, agriculteur, d'UImiz (Fribourg), au Lignou (Vernier), et Emile Fal-
quet, agriculteur, de Genève, à Gollcx (Collex-Bossy). Les anciens membres
du comité Fernand Humbert, vice-président; Henri Cailler, Alfred Meyer,
Ernest Lambercy sont radiés et leurs pouvoirs éteints. Adresse do la
société: Rue de Comavin 2 (Café Wuarin).

21 juin. Suivant acte dressé le 18 juin 1934, par M0 Pierre Bucliel,
notaire, à Genève, il a été constitué sous la dénomination de: Société
Immobilière Cluse-Peupliers, une société anonyme ayant pour objet
l'acquisition, la possession, l'exploitation et la vente d'immeubles dans le Canton

de Genève et- spécialement l'aequisitiou pour le prix de fr. 207,000
d'un immeuble sis en la ville et commune de Genève, section Plninpalais,
Boulevard de la Cluse et Ituo des Peupliers, formant au registre foncier la

parcelle 7507, feuille 5, de 9 ares, avec bâtiment il" 35.55 cadastral. Son
siège est à G c n è v e. Sa durée est illimitée. Le capital social est do lft 000
francs, divisé en 10 actions de fr. 1000 chacune. Les actions sont nominatives.

Les publications de la société seront faites.dans la Feuille d'avis
officielle du canton de Genève. La société est administrée par un conseil
d'administration composé d'un ou plusieurs membres. Le conseil d'administration
est formé de Henri Mathey, industriel, do La Chaux-de-F.onds et La Sagne
(Nouohâtel), à Genève, unique administrateur, avec signature sociale
individuelle. Adresse de la société: Boulevard de la Cluse IG (Maison Mathey
et Poirier).

Travaux de peinture, etc. — 21 juin. Suivant acte dressé
le 5 juin 1934 par M" Pierre Büchel, notaire, à Genève, il a été constitué sous
la dénomination de Duo d'Art S.A., une société anonyme ayant pour
objet l'exécution de tous travaux de peinture et d'impression artisticpie,
commerciale et industrielle et d'une façon générale toutes opérations
commerciales, industrielles et .financières se rattachant directement ou
indirectement an but principal. Le siège de la société est à C h ê n e - B o il r g.
Sa dnréc est illimitée. Le capital social est de fr. 10,000, divisé en 10
actions de Ir. 1000 chacune. Les actions sont nominatives. Frédéric Disque,
technicien, à Chêne-Bougeries, fa't apport à la société de diverses machines,
outils et marchandises, le tout détaillé en un inventaire dressé le 5 juin
1934, annexé à l'acte de constitution. Cet apport est fait pour le prix global
de fr. 1000 en rémunération duquel il est attribué à Frédéric Disquè, une
action de fr. 1000 de la société, entièrement libérée. Robert-Elysée Maurer,
industriel, au Petit-Lancy (Lnncy), fait également apport .à la, société de

diverses machines, outils et marchandises, le tout détaillé en- un inventaire
dressé, le 5 jnin 1934. annexé, à l'acte de constitution. Cet apport est fait
pour le prix global, de fr. 1000, en rémunération duquel il est attribué à

Robert-Elysée Maurer, une action de fr. 1000 de la société, entièrement libérée.
I es publications de la société seront faites dans la Feuille d'avis officielle
'du canton de Genève. La société est administrée par un conseil d'adminis¬

tration composé de 1 à 3 membres. Le conseil d'administration est formé
de Robert-Elysée Maurer, industriel, de Geuèvc, au Petit-Lancy (Laucy),
unique administrateur, avec siguature sociale individuelle. Par décision "do

l'administration" en date du 5 juin 1931. Frédéric Disqué. technicien, de
nationalité allemande, à Chèpe-Bougeriqs, a été nommé directeur avec signature

sociale individuelle, Locaux: Route de Jussy n° 4(5.
21 juin. Suivant procès-verbal, authentique dressé par M" Bernard de

Budé, notaire, à Genève, la Société, Immobilière Rue de Rive B, société
anonyme établie à Genève (F, o.. s- du c. du. H'r mars. 192.7, page 363), a, dans
sou assemblée générale, extvaprdin.aiçe du .4 .juin.1934,. porté son capital
social de la somme. d.c .fr, 48,00(1 à .cejlc. (je .fr. 10Q.0Q0," par l'émission do
520 actions nouvelles, de fr. 100 chacune, au porteur. Elle a de plus adopté
de nouveaux statuts, dont le seul point soumis à publication est le suivant:
Le capital social actuel est de fr. 100.000, divisé en 1000 actions, au porteur,
de fr. 1O0 chacune.

P h a r m a c i e, etc. — 22 juin. La raison Dr. Paul Humbert,
exploitation d'une pharmacie'et d'un laboratoire d'analyses médicales et
commerce de drogutrîe et'herboristerie, à' Ctirtnigc" (F. tes. du c. du 20 avril
1928, page 822), est radiée cns'uile'dé rèn'onci.Mfon' cîu titulaire.

Soieries, etc.—22 juin". La maison Ernest Coquiilot, représentations,
commissions en soieries, lainages et articles de mode, inscrite jusqu'ici
Chêne-Bougeries (F. o. s. du c. du 23 décembre 1926, page 2263), a
transféré son siège commercial à Genève, rue du Treiite-et-im Décembre.
n° 22. Le domicile particulier du titulaire est également à Genève.

Liqueurs, etc. — 22 juin. La maison Joseph Bonaarti, n Chêne-
Bourg (F. o. s. du e. du 5 mai 1924, page 753), indique comme genre
d'affaires actuel: fabrication et commerce de liqueurs, spiritueux et sirops;
commerce de vins et denrées alimentaires. Locaux de la maison : Avenue du
Printemps 4.

Agence immobilière, etc.—22 juin. Edouard-Louis Chaînais dit
Chamay, de Genève, y domicilié, marié sous le régime de ln séparation de
biens avec. Hélène-Lucie née Rosset et André Guinand, de Chêne-Bourg,
à Carouge, ont constitué à Genève, sous la raison sociale Chamay et Guinand,
une société eu nom collectif qui a commencé le 1er janvier 1934. La maison
confère procurai ion individuelle à Georges Vuataz, de Genève, y domicilié.
Agence immobilière et d'assurances, contentieux et gérance de fortunes.
Rue du Rhône 96.

Régie, etc. — 22 juin. Joseph-Jules Grange, père, décédé, le 7

novembre 1933, est radié de la société en nom collectif Grange et ïils, régie,
vente cl achat d'immeubles, à Genève (F. o. s. du c. du 25 septembre 1933,

page 2251). Par contre, son fils Charles-Bernard Grange, de. Genève, y
domicilié, est entré, depuis le 1er février 1934 comme associé en nom collectif
dans la maison qui continue sous la nouvelle raison sociale P. et B. Grange
fils. La maison indique comme genre d'affaires actuel : régie, vente et achat
d'immeubles et assurances. Rue de la Tour de l'Ile 2.

22 juin. Société Immobilière Mairie Pré l'Evêquc, Lettre B, société
anonyme ayant son siège à Genève (F. o. s. du e. du l01'juin 1931, page 1175).
Adresse actuelle de la société: Rue du Rhône n° 96 (régie Chamay et
Guinand).

22 juin. Le Syndicat d'Elevage bovin de Genthod-Bcllevnc, société
(coopéra! ive ayant son siège A Gcnthod (F. o. s. du c. du 24 mai 1913, page
956), a renouvelé son comité comme suit : Emile Girardet, président,
agriculteur, de Sucliy (Vaud), à Colovrcx (Bcllevuc); Maurice Viounct, vice-
président, agriculteur, de St-Livres (Vaud), à Gentliod.ct Edouard Pcllarin,
secrétaire-caissier, de et à Genève. La société est valablement engagée par
la signature collective du président ou du vice-président avec le secret aire-
caissier. Les anciens membres du comité Auguste Delaeréta/., président,
Georges Humbert, vice-président, et Jean-Louis Cougnard, secrétaire-caissier,

sont radiés et leurs pouvoirs éteints.
22 juin. Suivant décision d'asseinblcc générale d'actionnaires en date

du 21 juin 19.3-1, la Société Immobilière Vignier-Cculre, société anonyme
établie à Genève (F. o. s. du e. du 26 juin 1933, page 1537), a pris acte de la
démission de l'administrateur Albert Nobile, lequel est radié et ses pouvoirs
éteints, et a nommé à sa place, comme unique administrateur, avec signature
sociale, Charles Jaeot, garagiste, de La Sagnc et du Pàquier (Nenchâtel),
ù Genève. Adresse actuelle de la société: Rue du Village-Suisse 14, chez
l'administrateur.

22 juin. Bureau Central de Bienfaisance, association ayant son siège à

Genève (F. o. s. due. du 11 décembre 1929, page 2441). Le bureau du comité
est actuellement composé de: Georges Werner, président, professeur à

l'Université, de Genève, à Chênc-Bougcries; Francis Ronmicux. secrétaire
(inscrit); Edouard Barde, avocat, de et à Genève; Guillaume Fatîo,
banquier, de Genève, à Gcnthod, et Jean Lulliu, banquier, de et à Genève,
lesquels signent collectivement à deux ou l'un d'eux collectivement avec
Alexandre Aubort, directeur, ou Max-Ilermaiin Ambcrger, sous-direetcur
(tous deux inscrits). Les anciens membres du bureau: Raymond Verne 1,

président, Edmond Aeliard, Adolphe Des Gouttes et John Jaques sont
radiés et leurs pouvoirs éteints.

IL Besonderes Register — II. Registre spécial — II. Registre speciale

Eintragungen — Inscriptions — Inscrizioiii

Neuenbürg — Nenchâtel — Nencliûlel
Bureau de La Ouaix-dc-Fonds

1931. 20 juin. Gerber Albert, lié le 20 avril 1895, ouvrier monteur de

boîtes de montres, originaire de Langnau (Berne), domicilié à La Chaux-dc-
Fonds, rue du Progrès 121.

20 juin. Hänni Edmond, né le 11 mai 1890, ouvrier monteur de boîtes
de montres, originaire de Rcichenbach, domicilié à La Cliaux-de-Fonds, rue
du Progrès 113a.

20 juin. VuHîcumier Charles, né le 20 mai 1895, ouvrier monteur de

boîtes de montres, originaire de La Sagnc et Trainclan, domicilié à La Cluuix-
de-Fonds, Succès 15a.

20 juin. Bräuchi Marcel-Henri, né le IG mai 1891, ouvrier monteur de

boîtes île montres, originaire de Zollikofen (Berne), domicilié ù La Chaux-
de-Fonds, rue du Nord 177.

21 juin. Wisard Marc-Adolphe, né le M février 1892, ouvrier mouleur
de boîtes de montres, originaire.de Grandval, domicilié à La Cliaux-de-
Fonds, rue de la République 13.
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Schweizerische Hotel-Gesellschaft in Luzern
Aktiva Bilanz per 31. Dezember 1933 Passiva

Fr. Ct Fr. Ct. i

Immobilien
î Mobilien

Barbestände und Bankguthaben
Effekten
Debitoren
Vorräte
Verlust

3,700,000
800,000
• 11,515

3,700
9,064

61,440
780,975

59

60
59
92

Aktienkapital: Stamm
Prioritäten :

Obligationenkapital
Hypothekarsehuldcn '.

Kreditoren

(A. G. 90)

1,000,000
365,000

1,500,000
1,640,000

861,696 70

5,366,696 70 5,366,696 70
1

Verluste Gewinn- und Verlustrechnunq per 31. Dezember 1933 Gewinne

Fr. Ct Fr. ct.
Verlust-Vortrag per 1. Januar 1933
Zinsen
Saläre
Unkosten

610,559 •

153,226
145,664
227,817

21
45
35
70

Mietzinsen
Brutto-Erträgnisse aus Hotelbetriebe
Differenz aus Immobilien und Mobilien-Konto
Vcrlustsaldo

10,125
273,280
102,886
780,975

76 1

03
92

1,167,267 71 1,167,267 71 i

il IUI IIMI'ft IBkUMa

es -
Bundesralsbescbluss Nr. 34 über die Beschränkung der Einfuhr

(Vom 20". Juni 1934.)

Der sehwcizerisehc Bundesrat,
gestützt auf den Bundesbesehjuss vom 14. Oktober 1933 über

wirtschaftliche Massnahmen gegenüber dem Auslände *),

beseliliesst:
Art. 1.

Die Einfuhr der hiernach genannten Waren ist nur mit einer besondere
Bewilligung der Sektion für Einfuhr des Volkswirtsehaftsdeparteinents
zubissig.

Das Volkswirtsehaftsdepartement ist ermächtigt, diese Vorschrift bis
auf weiteres auf Waren ans bestimmten Ländern zu beschränken und für
diese Kontingente festzusetzen. Es hat solche Verfügungen dem Bundesrate
zur Genehmigung vorzulegen.
Tiirlt-\r. Warenbezeichnung

ex 200 llolzbretter, gehobelt oder genutet, gefalzt ete.

Art. 2.

Die folgende im Bundesratsbcsehlnss Nr. 8 vom 4. Juli 1932 über die
Beschränkung der Einfuhr genannte Ware'kann ohne eine besondere
Bewilligung der Sektion für Einfuhr des Volkswirtseliaftsdepartements nur zu
dem hiernach genannten Zollansatzc eingeführt werden:

Zollnnsnlz
per <1Tnrl!-\r. Wnronliezeic-liiiiiiig

Kelchen

Kr.
100.—

*) Siebe Gesetzsammlung, Bd. 10, S. 811 117. 27. G. 34.

Art. 3.

Dieser Besehluss tritt am 1. Juli 1934 in Kraft.
Das Volkswirtsehaftsdepartement und das Finanz- und Zolldepartement

sind mit dem Vollzug beauftragt.

Verfügung Nr. 40 des eidgenössischen Volkswirlschaltsdeparlemenls
über die Beschränkung der Einfuhr

(Vom 20. JUlli 1931.)

(Durch den Bundesrat genehmigt am 2G. Juni 1034.)

Das oidgcnOesische V olkswirtsehaftsdepartement,
gestützt auf Art. 2, Abs. 2 der Verordnung des Bundesrates vom 1.

Februar 1932 über die Beschränkung der Einfuhr,

verfügt:
Art. 1.

Die in Art. 1 des BuIldesratsbeselilusscs Nr. 34 vom 26. Juni 1934 resp.
in den bisherigen Bundesratshesehliissen über die Beschränkung der Einfuhr

vorgesehene besondere Bewilligung ist bis auf weiteres aueh erforderlich

für Waren jeden Ursprungs der Tarifnummern ex 250, 265.
267. 447 a1, 447 bä/448, 781b, 788b, 810.

Art. 2.

Die Einfuhrgesuehe sind der Sektion für Einfuhr des Volkswirtsehafts-
departenientes in Bern, bzw. der TcxtiLTrenliandstellc in Zürich auf
amtlichem Formular einzureichen. Die Formulare können bei der Sektion für
Einfuhr, bzw. bei der Textil-Treuliandstelle, sowie bei den kantonalen
Handelskammern bezogen werden.

Art. 3.

Diese Verfügung tritt am 1. Juli 1934 in Kraft. 147. 27. 6. 31.

Arrêlé n° 34 du Conseil fédéral relalif à la limilalion des imporlalions
(Du 2G juin 1931.)

Le Conseil fédéral suisse,
vu l'arrêté fédéral du 14 octobre 1933 concernant les mesures de défense

économique contre l'étranger*),
arrête:

Article premier.
L'importation des marchandises indiquées ei-après ne pourra être,

effectuée que sur autorisation spéciale du service des importations près le

Departement de l'économie publique.
Le Département de l'économie publique est autorisé il restreindre,

jusqu'à nouvel ordre, l'application de la disposition ci-dessus aux importations
de pays déterminés et à fixer les contingents pour ehacun do ees pays. Il
soumettra ses décisions à l'approbation du Conseil fédéral.

,\° du in rit Dêslgnntlon îles ninreliniidlses

ex 250 Planches, rabotées ou rainées, prêtées, etc.

Art. 2.

La marchandise désignée ei-après et qui entre sous le numéro 87 a1 compris

dans la nomenclature de l'arrêté du Conseil fédéral n° 8 du 4 juillet
1932, relatif à la limitation des importations acquittera à son entrée en
Suisse, si elle n'est pas au bénéfice d'une autorisation spéciale du serviee des
importations près le Département de l'économie publique, le droit de douane
mentionné ci-dessous:

Droit applicable
.\° du laril Désignation des marchandises par q

Fr.
87 a1 Feras 100.—

Art. 3.

Le présent arrêté entre en vigueur le 1er juillet 1934.

Le Département de l'économie publique et le Département des finances
et des douanes sont chargés de son exécution.

*) Voir Recueil officiel, tome 49, page 831. 147. 27. G. 34.

Ordonnance n° 40 du Déparlemenl fédéral de l'économie publique
concernanl la limilalion des imporlalions

(Du 2G juin 1934.)

i (Approuvée par le Conseil lédéral le 2G juin 1934.)

Le Département fédéral de l'économie publique,
vu l'article 2, deuxième alinéa, de l'ordonnance du Conseil fédéral du

1er février 1932 relative à la limitation des importations,

'arrête:-
-Mil, "

Article premier.
L'autorisation spéciale qui est délivrée conformément à l'article premier

de l'arrêté n° 34 du Conseil fédéral du 26 juin 1934 et aux arrêtés édictés
jusqu'ici par le Conseil fédéral sur la limitation des importations, sera
requise également, jusqu'il nouvel ordre, pour les marchandises de
toute origine entrant sons les numéros tarifaires ex 250, 265, 267,
447 a1, 447 b2/448, 781b, 788b, 810.

Art. 2.

Les demandes d'importation doivent être présentées, sur formule
officielle, soit au service des importations près le Département fédéral de
l'économie publique, soit à l'office fiduciaire des textiles, à Zurieh. Le serviee des

importations, l'office fiduciaire des textiles et les ehambres de eommcrce
cantonales fournissent les formules de demandes.

Art. 3.

La présente ordonnance entre en vigueur le 1er juillet 1934.

147. 27. 6. 34.

Cuba — Devisenverkehr
Mit Gesetzesdekret vom 2. Juni 1934 hat die eubanisehe Regierung

jede Bezahlung und Transferierung von Geld ins Ausland verboten, sofern
es nicht verwendet wird: zur Bezahlung importierter Waren, zur Einlösung
von vor dem 2. Juni eingegangenen Verpflichtungen, zur Ucberwcisung von
Dividenden und Zinsen an im Ausland ansässige Aktionäre und Obligationäre,

zur Entrichtung von Versicherungsprämien und zur Erfüllung von
Verbindlichkeiten des Staates, der Provinzen und Gemeinden.

Int Ausland niedergelassene Personen haben die Möglichkeit, sieh als

Beitrag an ihren Unterhalt aus ihren Guthaben in Cuba eine Summe von
höchstens $ 500 im Jahr überweisen zu lassen. Von grössern Beträgen ist
eine Gebühr von 10 % zu bezahlen.

Das Gesetzesdekret, gewährleistet überdies die Wiederausfuhr von Kapital

und Zinsen solcher Kapitalien, wclelie nach dessen Bekanntgabe in
Cuba eingeführt wurden.

Alle Geldgeschäfte, sowie auch die Einfuhr von Devisen, die aus der
Warenausfuhr stammen, unterliegen der staatlichen Kontrolle.

147. 27. 6. 34.

Cuba — Devises • •

Par déerct-loi du 2 juin 1934, le Gouvernement de Cuba interdit tout
paiement et transfert de fonds à l'étranger qui n'a pas pour objet: l'acquittement

du prix de marchandises importées, l'exécution d'engagements
contractés avant le 2 juin, le service des dividendes et intérêts dus aux actionnaires

et obligataires domiciliés à l'étranger, le versement de primes
d'assurances, les remises de l'Etat, provinces et municipalités. Les personnes
résidant à l'étranger peuvent emporter ou reeevoir une somme n'excédant
pas $ 500 par an pour subvenir à leur entretien: les montants supérieurs
sont frappés d'une taxe de 10 %. Le décret loi autorise au surplus la
réexportation du principal et des intérêts des capitaux importés-a Cuba
postérieurement à sa promulgation. Un contrôle est institué sur toutes les

opérations de ehange, de même que sur-le rapatriement des devises d

exportation. 147. 27. 6. 34.
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Deulschland — Verordnung über die Einfuhr
Gemäss Verordnung des Reichswirtscliaftsmmisters und des

Reichsministers für Ernährung und Landwirtschaft vom 14. Juni 1934 (Deutscher
Reichsanzcigcr Nr. 140 vom 19. Jnni 1934) wird mit Wirkung vom l.Juli
1934 an die Einfuhr von

Kaffee, ioh aus der statistischen Nr. Gl a
von einer Bewilligung abhängig gemacht. 147. 27. G. 34.

France — Indication d'origine de certains produits étrangers
Le Journal officiel du 20 publie des trois décrets ci-après, en date du

18 juin:
I.

Sont soumis aux dispositions de la loi du 20 avril 1932, dans les
conditions spécifiées ci-après, tous chapeaux et coiffures garnis
pour ho m mes, jeunes gens et garçonnet s.

En conséquence, les produits précités, lorsqu'ils seront étrangers, ne

pourront être introduits, en France pour la consommation, admis a 1 entrepôt
ou à la circulation, exposés,, mis en vente, vendus ou détenus pour un usage
commercial, qu'à la condition de porter l'indication de leur pays d'origine
en caractères latins, indélébiles et manifestement apparents.

Cette indication devra être apposée sur les cuirs ou sur les bandes les

remplaçant et, à défaut, sur les coiffes on les étiquettes collées au fond de

la coiffure.
IL

Sont soumis aux dispositions de la loi du 20 avril 1932. dans les
conditions spécifiées ci-après, les m o n t, u r es pour parapluies,
ombrelles et. parasols en brins détachés ou. assemblés,
avec ou sans le m anche, bruts, vernis, nickelés ou p r é -

sentés de toute autre façon.
En conséquence, les, produits précités, lorsqu'ils seront étrangers, ne

pourront être introduits, en France pour la consommation, admis à l'entrepôt
ou à la circulation, exposés, mis en vente, vendus ou détenus pour un.usage
commercial, qu'à la condition de porter l'indication de leur pays d'origine
en caractères latins, indélébiles et manifestement apparents.

Sur les montures, l'indication d'origine sera apposée par estampage entre
les deux ressorts.

Sur les brins, elle figurera à l'aide d'une étiquette métallique agrafée
sur la fourchette ou sertie à l'intérieur du brin lorsqu'il s'agit de brins dits
«paragon».

III.
Sont soumis aux dispositions de la loi du 20 avril 1932, dans les'

conditions spécifiées ci-après, les pendulettes.
En conséquence, les produits précités, lorsqu'ils seront étrangers, ne

pourront être introduits en France pour la consommation, admis à l'entrepôt
ou à la circulation, exposés, mis en vente, vendus ou détenus pour un usage
commercial, qu'à la condition de porter l'indication de leur pays d'origine
en caractères latins, indélébiles et manifestement apparents:

L'indication d'origine sera apposée sur les cadrans.

Les dispositions des trois décrets reproduits ci-dessus entreront en
vigueur deux mois après leur publication au Journal officiel.

Toutefois, les produits étrangers qui auraient été introduits en France
antérieurement à cette mise en vigueur pourront être admis à la circulation,
exposés, mis en vente et vendus, si le vendeur en indique cxpressèineht à

l'acheteur le pays d'origine par une mention spéciale sur la facture.
Par dérogation aux dits décrets, sont dispensés de l'obligation de

l'indication d'origine, en ce qui concerne l'admission à l'entrepôt, les produits
étrangers qui seraient destinés à la réexportation, pourvu que ni le produit,
ni les emballages ne; portent aucun nom, marque, signe ou indication
quelconque qui puisse créer une confusion sur la véritable origine des produits
considérés. • 147/27. G. 34.

Niederlande — Neuer Zolltarif
Laut Mitteilung der Schweizerischen Gesandtschaft im Haag wurden

soeben in Holland nähere Einzelheiten liber die am 1. Juli 1934 in Kraft
tretende neue holländische Zollregelung bekannt gegeben. Es handelt sich
um eine neue Abfassung des bisherigen Zolltarifs vom Jahre .1924.. Verschiedene

Bestimmungen der bisherigen Regelung sollen sich in der Praxis als
unvollkommen, zu kompliziert und oft als. ziemlich unübersichtlich erwiesen
haben. Mit der Revision soll nicht eine Erhöhung der Gesamtzollast erzielt
werden, sondern eine bessere Verlagerung der Lasten.

In Wegfall kommen verschiedene bisherige Zollzuschlägc, so der Zuschlag
von 30 % auf Waren, die in Holland nicht erzeugt werden, ferner der 15 %
Zuschlag auf dem spezifischen Biereinfuhrzoll, der 20 %-Zuschlag auf die
Zuckerverbrauchssteuer und der 15 %-Zuschlag auf dem gewöhnlichen
Bierzoll.

Dafür werden die verzollbaren Artikel vermehrt und in Zukunft nicht
mehr wie bisher in der Hauptsache nur Fertigfabrikate, sondern auch die
Halbfabrikate und Bctriebshilfsstoffc der Verzollung unterworfen. Ferner
erfährt der Zollsatz für Fertigfabrikate im allgemeinen eine Erhöhung von
10 % auf 12 % vom Wert.

Die neue Regelung baut sich auf folgenden Grundsätzen auf:

1. Zollfreie Waren.
Artikel des allgemeinen Lebensbedarfs sind wie bisher zollfrei.

Rohstoffe bleiben ebenfalls vom Zoll befreit. Neu ist, dass auch Fabrikate in
«Rohform», d. h. solche Fabrikate, die selbst wieder weitgehend als Rohstoffe
zu betrachten sind, keinen Zoll zu entrichten haben, z. B. Baumwolle, Wolle,
Häute, Metalle im Zustand, wie sie aus dem Erze.gewonnen werden.

Ausserdem sind, wo die Bedürfnisse der Industrien dies erfordern und
das Interesse des Fiskus es zulässt, gewisse Materialien wie Eisenblech,
Profileisen, Industriegarne, trockene Farben usw., die eigentlich als
Halbfabrikate verzollt werden sollten, ebenfalls vom Zoll befreit.

Zur Förderung der Veredlungs- und Export.industric erhält überdies dio
Regierung dio Befugnis, Zollfreiheit für Materialien zu gewähren, die zur
Erzeugung von Waren dienen, die wicdcrausgefiihrt werden.

2. Zölle von 3 bis 6 % vom Warenwert.
II a 1 b f a b r i k a t o entrichten einen ZolLvon 3-bis G % ad valorem, jo

nachdem sie sich mehr oder weniger dem verarbeiteten Zustand nähern. Jo
weitergehend die-Bearbeitung ist. desto höher .ist der Zoll.

Für'B e t r i e b s h i 1 f s s t-o f f-e-ist im allgemeinen ein Zoll von G %
ad valorem zu entrichten. Fiir einige davon.-die wegen ihrer Abnützung
öfters ersetzt werden müssen, beträgt der Zoll dagegen-nur-3 % ad valorem.

3. Zoll von 12 % vom Warenwert.
Während für Fertigfabrikato bisher im allgemeinen ein Zoll von 10 %

ad valorem zu entrichten • war, soll der Ansatz künftig bis 12% betragen.
In dieser Kategorie sind die drei folgenden Gruppen gebildet worden:
a) Waren,'die nicht vom Privatmann gebraucht werden, z. B. Röhren.
b) Waren, die nicht für den direkten Gebrauch-der Konsumenten geeignet,

sind, z.'R. Manufakturen. .- •

c) Waren, die ohne weitere Bearbeitung und selbständig fiir den Gebrauch
: der Konsumenten bestimmt sind, z. B. Kleider, Schuhe. Möbel usw.

Zur Festsetzung- des für diese Warcngruppen geschuldeten Zolles ist auE
den Charakter der Waren abgestellt worden, sowie auf die Frage, oh dio
inländisch* Industrien, die dieso Waren ebenfalls produzieren, für die hierzu
gebrauchten Materialien Einfuhrzölle zu bezahlen haben oder nicht.

Wo Fertigfabrikate für den Gebrauch sowohl durch Privatleute wie
durch Betriebe bestimmt sind, ist der Zoll jo nach dein Gewicht der Waren
festgesetzt worden. In diesem Zusammenhang ist zu bemerken, dass das
Gesetz unter «verpackt» die kleinste Verpackung versteht., d.h. eine solche
für eine Menge von 1200 gr oder weniger. Unter den Begriff «Tablettenform»
sind ebenfalls einzureihen: Stücke, Scheiben, Kuchen, Stäbe usw. von 200 gr
und weniger.

Unter den Produkten, die statt wie bisher einen Zoll von 10 % nunmehr
einen Zoll von 12 % ad valorem zu bezahlen haben, befinden sich folgende
schweizerische Exportartikel:

Haushaltung*- und Küchcnnrtikol
Käse aller Sorten
Kleider
Manufakturen
Musikinstrumente
Scluihc
Uhren
Bijouterien und Schmucksachen
Ventilatoren

Einem Zoll von 10 % ad valorem werden nachstehende schweizerische
Ausfuhrwaren unterliegen:

Rechenmaschinen
Chemikalien nml chemische Produkte, verpackt oder tu Tabletteirform
.Konlroll- und Zählapparate
Druckereimaschinell
Elektrische Apparate
Garne fiir den Hausgebrauch
Arzneimittel
Watten
Wiege Vorrichtungen

Hinsichtlich .gewisser Artikel, sind wio .bisher spezifische Zöllo vor-
gesohen.

Zu bemerken ist ferner, dass die netto Regelung keino Veränderung in
der Erhebung der Umsatzsteuer auf dio importierten Güter bringt. Bei der
Be rech innig des Gesamtzolles müssen also dio Betrilgo des neuon Grundzolles,

des Extrazolles (conipenseerettd invoerrecht) von 1 bezw. 2 % ad
valorem und des Zusatzzolles (Umsatzsteuer) von 4 bejsw. 10 % ad valorem
zusammengerechnet werden. 147. 27. G. 34.

Polen — Zolltarif
Die Veröffentlichung im Schweizerischen Ilandelsamtsblatt Nr. 2G3 vom'

9. November 1933, enthaltend dio in den noch geltenden Handelsverträgen
Polens festgesetzten Vcrtragszölle, ist, wio folgt zu ergänzen:
Tnrifmiiiimcr Wnrenliczo.Ieliuiino
594 P. 10 1. Wollgarn in kleinen Gebinden, auf Spu-

VcrlriiQszoll .Verlruflslnndl

10% 540.— ZI:
10% 594.— ZI.

len, Kartons und dergi. üusscrlieh
finden Kleinvcrkauf eingerichtet, bis Nr. 57
einschl. (der mcti. Numerierung), ausser

dem ziermässig gezwirnten Garn:
a) ungefärbt
b) gebleicht, gefärbt

II. Wollgarn in kleinen Gebinden, auf Spil¬
len, Karions und dcrgl., äusserlich für-
den Kleinvcrkauf eingerichtet, Ober
Nr. 57 (der mclr. Numerierung) sowie
jedes ziermässig gezwiniLc:

a) ungefärbt 30% 420.— ZI.
b) gebleicht, gefärbt 30% 402.— ZI.

Auf diese Vertragszöllo hat dio Schweiz ebenfalls Anspruch.
147. 27. G. 34,

Kran loci eh
1'rankrcicli

Frankreich
Krank reich

PoslUberwelsunosJi'ensl mil dem Ausland — Service Inlernallonal des vlremenls poslaux

Umrechnungskurse vom 27. Juni an — Cours de réduction dès le 27 juin
Belgien Fr. 71.95; Dänemark Fr. 09.75; Danzig Fr. 101.25; Deutsehland

Fr. 117.70; Frankreich Fr. 20.32; Italien Fr. 20. 32: Japan Fr. 98.—;
Jugoslawien Fr. 7.15; Luxemburg Fr. 14.42; Marokko Fr. 20.32; Niederlande

Fr. 208.80; Oestcrreicb Fr. 57.75; Polen Fr. 58.35; Schweden
Fr. 80.35; Tschechoslowakei Fr. 12.85; Tunesien Fr. 20.32; Ungarn
Fr. 89.95; Grossbritannien Fr. 15.00.

Annoncen-Regie:
PUBUCSYAS

Schweizerische Aiinoucen-Exnedition A.-G.
zi

Régie des annonces:
PUBLICIYAS

Société Anonyme Suisse do Publicité



1774 — f> 147 27. VI. 1934

Emission d'un

du Fr. 16,000,000 de 1934
Modalités de l'emprunt: Intérêt 4%, coupons semestriels aux 1er janvier et 1er juillet. Durée de l'emprunt
20 ans avec ïaculté pour le Canton de Neucbâtel de rembourser l'emprunt après un délai de 15 ans et
ensuite à chaque échéance de coupons. Amortissement annuel de 1 °/0 du montant de l'emprunt plus
intérêts économisés sur le capital amorti, par tirages.au sort. Titres de Fr. 1000.— nom. au porteur.

Cotation des titres aux Bourses de Bâle, Berne, Genève, Lausanne, Neuchâtel et Zurich.

Prix d'émission 95.40% plus 0.60 % timbre îédéral sur les obligations.

Délai de souscription du 27 juin au 4 juillet 1934, à midi
Libération des titres du 7 au 31 juillet 1934

On peut se procurer le prospectus détaillé ainsi que des bulletins de souscription sur toutes les places
de banque en Suisse, (57-13 N) 1921

Les groupes de Banques contraclanls :

Banque Cantonale Neuchâieloïse. union des Bananes Cantonales Suisses. Carie! de Bananes Suisses.

Mï\ M
Zürich

Einladung zur ordentlichen Generalversammlung
am 11. Juli 1934, 3 Uhr nachmittags, im Sitzungszimmer
der Firma Blankart & Cie., Stadthausquai 7, Zürich 1

TAGESORDNUNG:
1. Vorlage, der Bilanz, und des Gewinn- und Verlustkontos,

abgeschlossen per 31. Januar 1934.
2. Besclilussfassung über die Genehmigung der Bilanz, des Gewinn-

nnd Verlustkontos und-über die'Verwendung des Reingewinnes.
3. Decharge-Erteilung.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat und in die Kontrollstelie.
5. Verschiedenes..

Aktionäre, die ah der Generalversammlung teilzunehmen wünschen,
haben ihre Aktien bis spätestens 5. Juli 1934 mit arithmetisch geordnetem
Nummernverzeichnis in duplo hei Blankart & Cie. in Zürich, oder bei der
Aluminiunierzbergbau und Industrie A. G., Budapest V. Kossuth Lajos tér 15.

zu deponieren.
" ' (8338 Z) 1932 i

Zürich, den 23. Juni 1934.

Per Verwaltmaqsrat.

I^rÜSHleBa - Aïllell»«lÂ
des Sdaweizensdieiî hafüoSMcn Volhsvereios

28, Serien- und Nummernziehung per 10. April und 10. Mai 1934

Die unter Aufsicht des Notariates Zftrich-IIottingcn vorgenommene Ziehung ergibt
folgendes Resultat:

Serien-Ziehung :
Serie Nr. 1S2 200 G93 709 1060 1139 1155 2581 3100 359-1

3939 40S1 409« 4213 4599 5059 5985 6014 «787 7093
7357 9976 10290 11263 11668 12722 13504 13550 11188 14511

15319 15541 16383 16163 169G3 172G2 17385 17503 17990 1S322
18389 18185 1S992 210O2 "21346 21149 22097 2217S 22810 22S45
23105 23311 23641 24297 24547

Nummern-Ziehung:

SB®m S ÜB ©SIÉS & BF.

Wir verwerfen Ihnen Ibrc Coupons noiJei-
dender ausländischer Anleihen geg. Schwci-
zerlranken-Auszahhjng zn kuJantest. Korsen,

öeseüscfcölt lür flnanzgescnaite A.O.
Tel. 56.773/74/75 ZÜRICH Blcichorwrç 7. 1S00

Bitte
eine"

Nur eine

Niederschrift

Ruf-BuchhallungAkt-Ges
Zürich,' Löwensfratje 19

Tel. 57.680
Lausanne, 13,rue Pichard

l Tel. 27.077

Ölten

Serie 21316 Nr. 9 Fr. .10,000 Serie 693 Nr. 4 Fr. 50
> 13550 B 2 i

'
3,000 -B 18322 B 3 B 50

B 182 B 2 j 2,000 8 2-4297 B 7 9 50
B 4096 B 9 s 500 B 10G0 B 8 B 50
a 164G3 9 3 j 500 B

* 182 8 5 9 50

9 14511 8 C » 50 B 13550 B 4 ï 50

B 3400 B 7 9 50 B •1599 B 1 B 50

B 21002 B G S 50 S 3591 B 5 B 50
B 4081 3 1 9 50 B 3591 B 1 B 50
B 7093 B G 9 50 B 213-4 G 9 3 B 50

B 18322 B 4 9 50 9 24002 B 7 9 50
B 1G3S3 » 3 9 50 B 1G3S3 B 10 B 50

B 2581 3 4 9 50 a 11GGS B 9 B 50
B 21346 3 2 9 50 B 1S485 3 5 B 50

3 13504 9 7 5 50 S 18992 B 3 9 50
B 1060 9 3 9 50 3 200 B 5 B 50

B 2364 1 9 5 9 50 B 2581 B 2 B 50

B 3100 B 9 9 50 B 15541 B 3 B 50
B 17262 3 7 9 50 B 7093 9 7 B 50
» 21297 5 0 9 50 B 24297 C 2 « 50

B 3939 » S 9 50 B 13550 B 5 B 50

4213 9 2 50 8 12722 B 7 B 50
B G044 « 9 B 50

Alle übrigen Nummern der per 10. April gezogenen Serien werden mit Fr. 10 zurück-
bczahlt. Die Auszahlung dieser gezogenen Obligationen erfolgt ab 10. Juni 1934 an der

Kasse der l.uz.erncr Kautoiinlbank, Deposileukassc-TVechselstube, Grendel, Luzcm.

Inserieren Sie im Schweizerischen iSandelsamtsblatt

Möns 139. 9ééèh tainmliii 4h Hin
Mittwoch, den 11. Juli 1934, 14.45 Uhr, im Sitzungszimmer unseres Verwal¬

tungsgebäudes, Bahnhofstrasse 37, Ölten.

TAGESORDNUNG:
1. Entgegennahme des Jahresberichtes und des Berichtes der Rceh-

nungsrevisoren, Genehmigung der Jahresrechnung pro 1933/34.
2. Entlastung der Verwaltung.
2. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle für 1934/35.

Die Jahresrechnung und der Berieht der Kontrollstelie liegen vom
2. Juli a. c. an im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht der Aktionäre auf.

Eintrittskarten zu der Generalversammlung können gegen den Ausweis
über den Aktienbesitz vom 6. bis 10. Juli a. c. bezogen werden bei der

Aktiengesellschaft Leu & Cic., der Eidgenössischen Bank A.-G., der
Schweizerischen Kreditanstalt, der Schweizerischen Bankgesellschaft in Zürich,
Winterthur, Aarau und Baden, der Solothurner Kantonalbank in Solothurn,
der Solothurner Handelsbank in Solothurn, der Berner Handelsbank in Bern,
sowie bei der Gesellschaftskassc in Ölten. " (215SG On) 19291

Ölten, den 2G. Juni 1934.

Für den Verwallungsral,
Der Präsident: A. Nizzola.

AiriB-ScUfflwf-BakB
Einladung zur ordenilitfien Gentraiuersamnilung der affiniere
auf Samstag, den 7. Juli 1934, nachmittags VA Uhr, im Restaurant «Salinen»,

in Aarau.

Zil AKTANDEN:
1. Protokoll der lelzteu Generalversammlung.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro 1933.

3. Wahl der Rechnungsrevisoren lind Stellvertreter.

Die Rechnungen und die Bilanz liegen in unserem Betriebsbureau in
Aarau zur Einsicht auf. Der gedruckte Geschäftsbericht kann vom 30. Juni
an auf unseren Stationen Aarau-Bathausplatz und Sehöftland bezogen
werden. (OF 1924 R) 1941 i

Der Aktienausweis berechtigt zur freien Fahrt zur Generalversammlung.

Aarau, den 25. Juni 1934.

Der VerwaHusigsrat.
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ELECTROMATIC
IMe einzige 1QO %ig eleklrische Schreibmaschine

Dem Schreiber, der nur die von Hand betätigten Maschinen kennt, ist die Leichtigkeit der Arbeit auf der Electromatic eine
Offenbarung. Das Reagieren der Maschine auf jedes Berühren der Tasten erfolgt so schnell, dass sie in der Tat lebendig zu sein scheint.

Die Eleetromatie schaltet die Ermüdung ans, erhöht die Arbeitsfreude
Beim Übergang auf die Electromatic verschwinden Schmerzen in den Schulterblättern und Handgelenken, sowie alle andern

nervösen Erscheinungen, hervorgerufen durch das Schreiben auf der Handmaschine.

Jede Funktion der Maschine wird elektrisch ausgelöst vom Tastenbrelt aus.
Erstklassige Schweizer Referenzen.

Generalvertretung "BP8. TT TO "BT T TTS> "BT /f* Hf-ST Eöwcnstrasse 11
für die Schweiz: -J 8J Avil «J 15 SC IC,FM iLß 4L, iBS. XL BL- ÄJä. Telephon 5S.SS3

Vom Kt. Bern bewilligt CROSSE LOTTERIE

Berner Ofterlanfl-BaHnen
Bezahlung dar Semester-Obllgatlonenzlnse

pro 30. Juni 1934
1. Coupon Nr. 18 ab neuem Couponbogen des VA % Anlcihcns I. Hypothek

1895 von Fr. 990,000. —, Fr. 17. 50, abzüglich 3 % Couponstcucr.
2. Coupon Nr. 7 des 4.A % Anleihens 1930 von Fr. 3,000,000. — auf der

Basis von 3 % mit Fr. 15.—, abzüglich 3 % Couponsteucr.
Der Zins für Obligationen, die noch nicht zur Anmerkung der

Sanierungsbeschlüsse vom 20. März 193'! eingereicht worden sind, wird erst nach
Regelung der Titel bei den üblichen Zahlstellen eingelöst. (5890 Y) 1928

Bern, den 25. Juni 1934.

Berner Oberland-Bahnen.

Produktion A.-G. leiten
Der am 30. Juni 1934 fällig werdende Zinscoupon Nr. 7 unserer G %igcn

Obligationen-Anleihe vom Jahre 1931 wird vom Samstag, den 30. Juni an,
von unserer Geschäftskassc in Meilen, sowie in Zürich von der Zürcher
Kantonalbank und der Hauptkassc der Migros A.-G., Limmatstrasse 152,
abzüglich 3 % Couponsteucr, eingelöst. (8350 Z) 1934 i

• Meilen, den 26. Juni 1934.
Die Direktion.

(Siaalsgaraniie)

Wir sind bis auf weiteres Abgebet- gegen
bar und in Konversion von:

Su % Obligationen unserer Bank
aï pari auf 21/, oder 4 72 Jahre fest
u. nachher gegenseitig auf G Monate kündbar.

Einzahlungen können spesenfrei bei
unserem Hauplsitz in Chur, bei unseren
Agenturen und Korrespondentenstellen,
sowie auf unser Postchcck-Konlo X/216
erfolgen. (209-978 Ch.) 1027

Chur, Juni 1934. Die Direktion.
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fmirn m Amern Uemtd!
„Reisen in der

Schweiz ist

Dienst am

Lande!"

iEnie ßn der monirsuK-Berner ODerlanü Bann

Der tieruorraoende Luil Höden-tiurorl end ßadeplaiz der Kenner
Die einzigen und heilkräftigsten Schwefelquellen in alpiner Lage.
Kurarzt, Exkursionsgebiet, Hochtouren, Unterhaltungen, Tennis ete.

Holcls in allen Preislagen - Kinderheim 1465

Prospekte durch Verkehrsbureau und Hotels.

PARK-HOTEL
<311 NT E N
thunersee

L IWZ.
33r ff'

Srùr:

Paclleilp "SÄS*
Berner Oberland, Kicntal Saison 1. Juni bis 20. Sept.

Prächtiger Ferienaufenthalt — Piuhc — Erholung.
Gut hiligerliche Küche. Ausgangspunkt für die
verschiedenen lierg- und Passtoureu. — Pension von
fr. 7.50 im. Antoliiirs nb ltclehenlincli. 1208

Prospekte gerne durch Fnmlllo Sommer.

Sorglose Fcricntagc im hestbekannten

Hotel Alpina
Tschiertschen

1400 m

Verlangen Sie Referenzen und Prospekte.
Pension ah Fr. 7.50. 1G63

loteS Kurhaus

Ruh. mod. Familienbotel am Wege
-Ci zum Caumascc. Garage. Tennis.

Golf. Massige Preise. Prospekt.

Borner Oberland 1100 in. Ii. M

Ruhig. Familienhotel mit bestem
Comfort. GleichesHausThun:
Hotel Viktoria - Baumgarten.

Modernsfes Hans Süddeutschlands.
Gegenüber dem Haiijilbahnhoi.

12 Autoboxen. 120 Zimmer ab RM. 5.—.
5Ü Röder. Vornehme Gesellschafisliallc.

•» —

Schaafhausen
tl3u':!3iis3i] - Slsin a. Rhein - Rimlingen-Beeiihcrg

Stnatsgarantie

Mgimo h Obligationen

Wir künden hierdurch sämtliche

4'A % Dis 5 7" Bbüoalionen imsBißi Bank

die ill ilcr Zeit Iiis 30. September 1031 kündbar werden

und soweit eine Kündigung noch nicht orTolgt
ist, zur Rückzahlung auf die vertragliehe Frist von
sechs Monaten. Wir bringen gleichzeitig in Erinnerung,

dass nunmehr alle bis 30. September 1031 kündbaren

Obligationen unseres Institutes gekündet worden
.sind.

Die Ver/insimji hurt mit dein Vcrfnlllnjj mit.

Den Inhabern gekündeter Titel onerieren wir
so lange Knnvenicnz. die

0fis® sna w ue s* (5 ä®SB

Grand Hotel und Viila BelwédÉre
Erslklassigcs, ruhig, sonnig und staubfrei gelegenes Hans mit jedem
modernen Kornfort. Ausgezeichnete Verpflegung. Tel. 4540. W. Kuï.

Allgemeine

florgaulseiie Ersprniissse
Mit Gegenwärtigem werden alle kündbaren

und Iiis 30. September 1931 kündbar

werdenden, über 4 % verzinslichen

Obligationen
unseres Instituts auf die titelsgemässc
l'Tist von 0 Monaten gekündigt. Mit dem
Auslauf der Kündigungsfrist hört die
Verzinsung aui.

Gekündigte und kündbare Titel können

zu den je weilen gültigen Laufzeilen
und Zinssätzen (gegenwärtig 1%) erneuert
werden, in welchem Kalle unserseits die
Zinsdifferenz Iiis zum Ablauf der
Kündigungsfrist vergütet wird. 1937

Aarau, den 26. Juni 1931.

Allgemein Asrgaüiscüe Ersparnishasse.

HOTEL üfiAFZEPPELlfi

Im Strandpyjama zum Tisch

Warum soll sie nicht? — liier Sümmern

fröhliche Mensehen I Herrliche Ferien zum

Pauschalpreis von 11 Franken am schönsten

Punkt des Vierwaldstättersccs, im

Sehlosshotcl nertenstein hei Weggis. Der

Prospekt erzählt den Rest. (WcggtsTcl. 31.)

120-2 FRED DOLDER

üCa^iiaüaüiage
"Wir sind Abgeber von 5% (verzinslichen) Werttiteln

zu Er. 500.— mit Stimmberechtigung. Angebote richte
man an KRF.DA Rlehterswil. 1G45

Wir kündigen hiemit sämtliche, bis 31.
Dezember 1931 kündbar werdenden, über 4 %
verzinslichen 1036

lljunserer
vom Tage des Eintrittes der Kündbarkeit an
gerechnet, auE die titelsmässigc Frist von 0 Monaten
zur Rückzahlung. Mit dem Ablauf der Kündigungsfrist

hört die Verzinsung auF.

Für gekündigte Obligationen offerieren wir
Verlängerung, bis auf weiteres zum Zinsfussc von 4%,
nach Wuuscb auf 8. 4 oder •> .Innre fest, wobei
der Zins bis zum Ablauf der Kündigungsfrist zum
bisherigen Zinsfuss der Titel vergütet wird.

Xcue Obligationcngeldcr nehmen wir zu gleichen
Bedingungen entgegen.

Menzikcn, den 25. Juni 1934.

Die Direktion.

:

à 3;l/, auf 4 Jahre fest
à 4 % auf 8 Jahre fest

je mitansehliessendoi. halbjährlicher Kilndigungsfrist.
Im Falle einer vorzeitigen Erneuerung wird der Zins
Iiis zum Verfalltag zum Satze der alten Titel vergütet.

Bis aui weiteres sind wir pciien kiirzahlmig ebenfalls

Abgeber Von Obligationen zu den gleichen
Konditionen. 1S0S (,OF. 8383 belt.)

Selm f rii h use il. den 27. Juni 1931.

ßie Direktion.

Star 1.®., Glarus
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Mittwoch, den 13. JuSi 1934 um 14 Uhr
im Hotel St. Goîâhard, Ziàrieh

Traktanden: die statutarischen.
Rechnung und Revisionsbericht liegen vom 6. Juli 1934 an bei Herrn

Dr. H. Weiss.. Goldhahlenstrasse 23. Zollikon. zur Einsicht auf. wo bis
10. .luli 193 t die Stiinmkartcn gegen Ausweis des Aktienbesitzes bezogen
werden können. (8342 Z) 1933 i

Glarus, den 20. Juni 1934.
Der Verwaltungsrat.

CoDiposnie Hautes des Forces Molrices

des Lucs de Jons et de l'Orbe, à Lausanne

Remboursement d'obligations
La Compagnie Vaudoise des Forces Motrices des Lacs de Joux et de l'Orbe,

à Lausanne, informe les porteurs des obligations non converties de son
emprunt de fr. 6,000,000.—, 5 %, de 1927, cpie ces titres seront remboursés
le 1er octobre 1934, contre remise de ceux-ci à ia Banque cantonale
vaudoise ou ses agences. Ils cesseront de porter intérêt dès la date ci-dessus.
Le coupon au 1er octobre 1934 sera payé à son échéance. (977-4 L) 1037 i

Lausanne, le 5 juin 1934.
Le directeur: G. Nicole.
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Gratisprospekt II über
den an jeder Badewanne
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durch
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